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NIE IEDER!

 GRUSSWORT
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LIEBE KÖLNERINNEN 
UND KÖLNER, 
LIEBE BESUCHERIN-
NEN UND BESUCHER,
herzlich willkommen zum CSD Köln und dem Co-
lognePride, dem Kölner Festival für Emanzipation 
und gegen Ausgrenzung und Diskriminierung.

Das diesjährige Motto „nie wieder“ erinnert an eine 
Zeit, an die sich viele von Ihnen noch aus eigener 
Erfahrung erinnern können: Noch bis ins Jahr 1994 
stellte das Strafgesetzbuch sexuelle Handlungen 
zwischen Personen männlichen Geschlechts unter 
Strafe. Erst im März dieses Jahres beschloss das 
Bundeskabinett einen Gesetzentwurf zur Entschä-
digung der noch lebenden Personen, die nach dem 
§ 175 verurteilt wurden. Es ist lange überfällig, die 
noch lebenden Opfer staatlicher Diskriminierung zu 
entschädigen und den Verstorbenen zu gedenken.

Gleichzeitig müssen wir uns als Demokratinnen 
und Demokraten in den nächsten Jahren auf eine 
lange Auseinandersetzung einstellen, denn die 
Fortschritte von Aufklärung und Emanzipation 
erscheinen nicht weiter als selbstverständlich. 
Gemeinsam müssen wir für eine inklusive Gesell-
schaft werben und uns selbstbewusst denjenigen 
stellen, die rechtspopulistische und rechtsex- 
treme Ansichten vertreten. Hierbei stärke ich als 
Oberbürgermeisterin dem aufgeklärten Teil unse-
rer Gesellschaft gerne den Rücken!

Der Kölner CSD mit dem Straßenfest in der Alt-
stadt und dem Demonstrationszug gehört hierbei 
zu den richtigen Antworten. Zusammen mit den 
in Köln lebenden Lesben, Schwulen, Bisexuellen, 
Trans*-Personen und Intersexuellen (LSBTI) bin 
ich stolz, dass hier jährlich die in Deutschland 
größte Parade gegen Ausgrenzung und für Aner-
kennung und Gleichberechtigung stattfindet.

Köln wird international als Hochburg lesbisch-
schwulen Lebens wahrgenommen. Wir sind zu 
Recht stolz auf eine engagierte Community, die 
ihre Vielfalt lebt und nicht müde wird, den Dialog 
zu allen gesellschaftlichen Gruppen zu suchen. 
Stellvertretend danken möchte ich hierfür den 
Organisationen in der Stadtarbeitsgemeinschaft 

Lesben, Schwule und Transgender, die sich für eine 
weltoffene und tolerante Gesellschaft vorbildlich 
und in hohem Maße engagieren! Ganz besonders 
möchte ich auch denen danken, die sich für ge-
flüchtete Personen mit LSBTI-Hintergrund einset-
zen, einer besonders schutzbedürftigen Gruppe, 
die sich mit ihren Erfahrungen von Mehrfachdis-
kriminierung oft in ganz besonders schwierigen 
Situationen befindet. Ich bedanke mich außerdem 
bei allen, die unter besonderen Bedingungen auch 
in diesem Jahr zum Gelingen von ColognePride 
und CSD beigetragen haben!

Allen Kölnerinnen und Kölnern sowie unseren 
Gästen – allen voran denen, die den weiten Weg 
aus unseren Partnerstädten auf sich genommen 
haben – wünsche ich viele inspirierende Eindrü-
cke, eine erfolgreiche Veranstaltung und viel Spaß 
auf dem Straßenfest sowie bei der Parade am 
CSD-Sonntag!

 
Henriette Reker
Oberbürgermeisterin der Stadt Köln

 HENRIETTE REKER 
OBERBÜRGERMEISTERIN DER STADT KÖLN

Foto: Stadt Köln



4

 GRUSSWORT

2017

Wir freuen uns, euch in diesem Jahr wieder begrüßen 
zu dürfen auf einem der größten Pride-Veranstaltun-
gen Europas. Gerade in diesem Jahr ist es wichtig, 
dass wir auf dem CSD und im Rahmen des Colog-
nePride unsere Stimme erheben. Am 24. September 
wird ein neuer Bundestag gewählt. Und trotz zahlrei-
cher Zusagen und Versprechungen der verschiede-
nen Parteien ist die vollständige Gleichstellung von 
Lesben und Schwulen nicht erreicht, wir haben noch 
nicht die Ehe für alle und auch noch nicht das Adop-
tionsrecht, um nur zwei Punkte anzusprechen. Trans-
Menschen werden noch immer zahlreiche Steine in 
den Weg gelegt auf ihrem Weg, sei es hinsichtlich der 
Bewilligung von Operationen oder der Namensände-
rung. Auch die Rehabilitierung der nach § 175 StGB 
Verurteilten ist – zum Stand des Redaktionsschlusses 
– noch nicht erfolgt.

Seit 1991 organisiert der Kölner Lesben-und 
Schwulentag e.V. (KLuST) eines der inzwischen 
größten Events in Köln und einen der erfolgreichs-
ten Prides in Europa. Ohne diese und andere Pride 
Veranstaltungen in ganz Deutschland wären wir 
aber auch noch nicht da, wo wir heute stehen. Die 
aktuellen Entwicklungen zeigen aber auch: Der CSD 
wird weiterhin benötigt, um politische Forderungen 
mit Nachdruck zu verkünden.

26 Jahre liegen zwischen der ersten CSD-Demonstra-
tion und diesem Jahr. „Jot Fründe kumme zosamme” 
lautete das erste Motto und als solche demonstrie-

ren wir auch 2017 wieder unsere Geschlossenheit. 
In diesem Jahr unter dem Motto „NIE WIEDER“. Auf-
grund der aktuellen politischen Entwicklungen auf 
der Welt, die immer weiter nach rechts rutschen, 
müssen wir daran erinnern, welch grauenvolle Zei-
ten bereits einmal geherrscht haben und wir fordern 
daher: „NIE WIEDER“ darf es dazu kommen.

Unzählige Ehrenamtler_innen, der Vorstand und der 
Beirat arbeiten ein Jahr lang, damit Köln im Sommer 
zwei Wochen lang fest in LSBTIQ*-Hand ist. Dabei 
soll unser politisches Anliegen im Vordergrund ste-
hen, aber selbstverständlich soll auch ausgelassen 
gefeiert werden.

Seit Gründung des KLuST bestimmen ehrenamtli-
ches Engagement und eine breite Verankerung in 
der Kölner Szene das Handeln des Vereins. 
Denn auch im weltoffenen und toleranten Köln gibt 
es noch einiges zu bewegen.

Wir wünschen euch viel Freude beim ColognePride 
und auf dem CSD und freuen uns natürlich auch im-
mer über Unterstützer.

Kölner Lesben- und Schwulentag e.V. – 
Veranstalter des ColognePride

 www.klust.koeln

LIEBE GÄSTE DES COLOGNEPRIDE 2017

 DER NEUE NEUNKÖPFIGE KLUST-VORSTAND

Foto: D
oro

REWE Group: 
Gemeinsam für ein 
besseres Leben

www.rewe-group.com

Als eines der führenden Handels- und Touristik-
unternehmen Europas sind wir jeden Tag ein Teil Ihrer 
Welt: beim Einkauf von  Lebensmitteln, Heimwerker- 
und Gartenbedarf oder bei Ihrem nächsten Urlaub.

Unsere Märkte, unsere Sortimente und Reiseangebote 
sind so vielfältig wie die Wünsche unserer Kunden. 
Bei uns arbeiten 330.000 Mitarbeiter in 19 Ländern. 
In unseren Märkten begrüßen wir wöchentlich rund
75 Millionen Kunden.
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NIE  IEDER!
NIE IEDER! ist das Motto des diesjährigen CSD in Köln, dem 26. NIE IEDER! ist der gesellschaftliche 
Konsens seit dem zweiten Weltkrieg. NIE IEDER! sollen sich die schrecklichen Ereignisse der damaligen 
Zeit wiederholen. Schwule und Lesben wurden stigmatisiert und verfolgt. In einer Welt, die spürbar politisch 
nach rechts gewandert ist, müssen wir daran erinnern und fordern: NIE IEDER!

In unserem Motto haben wir den schwarzen und den rosa Winkel selbstverständlich aufgenommen. Mit 
diesen Winkeln wurden Lesben und Schwule im Dritten Reich gekennzeichnet, um sie so vor allen zu dis-
kreditieren und auszugrenzen.

Der SCHWARZE WINKEL ist dabei das Symbol für Lesben gewesen. Er 
ist zurückzuführen auf die stigmatisierende Kennzeichnung von Ge-
fangenen in den Konzentrationslagern. Lesben bekamen in den La-
gern meist den schwarzen Winkel angeheftet, um sie so als Asoziale zu 
brandmarken. Lesben galten als Asoziale, weil sie für die NS-Führung 
kein sinnvoller Bestandteil der Volksgemeinschaft waren, sondern als 
ressourcenverbrauchende „Schädlinge“ und „unnütze Esser“ gesehen 
wurden, für die die „gutwillige“ und „fleißige“ Mehrheit der Volksge-
meinschaft zu ihrem Nachteil aufkommen musste. Die Unterdrückung 
und Diskriminierung der Lesben begann aber schon wesentlich früher: 
Indem Juristen 1871 entschieden, den § 175 RStGB nicht auf ‚widerna-
türliche Akte’ zwischen Frauen zu übertragen, erklärten sie Sexualität 
ohne das männliche Glied als irrelevant. Frauen wurden 1933 aus der 
Politik eliminiert, sie durften nicht in höheren Positionen agieren, wo 
sie über Männer hätten bestimmen oder urteilen dürfen, was gera-
de viele ledige Frauen traf. Eine „Vermännlichung" der Frau galt als 
störend, die Frau sollte im Mann Schutzbedürfnisse auslösen, bereit 
sein, arischen Nachwuchs zu gebären. Das betraf viele Lesben in ihrer 
Daseinsform oder in ihrer Identitätskonstruktion. Überwachungsins-
tanzen im privaten (Familie) und öffentlichen Sektor (ArbeitgeberIn-
nen, Blockwarte) wirkten bedrohlich. Eine systematische Verfolgung 
als Lesben gab es allerdings nicht, über die Koppelung mit einem 
anderen Verfolgungsgrund wie unerwünschter ethnischer Herkunft, 
jüdisch, kommunistisch oder ‚Asozialität’ konnte der Weg einer frau-
enliebenden Frau ins KZ führen. Heute gilt es wieder, das politische 
Klima aufmerksam zu beobachten. Der Nationalsozialismus wird sich 
nicht wiederholen, ‚moderne’ Formen des Faschismus sind oft nicht so 
leicht erkennbar. Der Versuch, NS-Konzepte schleichend wieder salon-
fähig zu machen und NS-Gedanken als Meinungen unter anderen zu 
verharmlosen, darf nicht weiter anwachsen.
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NIE  IEDER!
Mit dem ROSA WINKEL wurden im Dritten Reich Männer in den Kon-
zentrationslagern gekennzeichnet, die wegen ihrer Homosexualität 
dorthin verschleppt wurden. In den 70er Jahren des 20. Jahrhunderts 
hat sich die Schwulen- und Lesbenbewegung den Schwarzen und den 
Rosa Winkel bewusst zu ihren Symbolen gemacht. Ihre Geburtsstun-
de hat die Lesben- und Schwulenbewegung aber noch viel früher: Am 
29. August 1867, also vor 150 Jahren, forderte Karl Heinrich Ulrichs in 
einer Rede auf dem Deutschen Juristentag in München erstmals öf-
fentlich die Straffreiheit männlicher gleichgeschlechtlicher sexueller 
Handlungen, worauf es zu tumultartigen Szenen und zum Abbruch 
seiner Rede kam. 
90 Jahre später, am 10. Mai 1957, urteilte das Bundesverfassungsge-
richt, der von den Nazis 1935 verschärfte § 175 StGB, der etwa 15.000 
Männer ins KZ gebracht, viele dieser Männer das Leben gekostet hatte 
und unverändert ins Strafrecht der BRD übernommen worden war, wi-
derspreche nicht dem Grundgesetz. Jegliche Art sexueller Handlung 
zwischen Männern blieb strafbar. In der Bundesrepublik wurden nach 
diesem unmenschlichen § 175 StGB etwa 50.000 Männer verurteilt. 
Die unterschiedliche Behandlung männlicher und weiblicher Homose-
xualität wurde auf biologische Gegebenheiten und das „hemmungslo-
se Sexualbedürfnis“ des homosexuellen Mannes zurückgeführt. 1969 
wurde § 175 StGB erstmals reformiert: sexuelle Handlungen zwischen 
erwachsenen Männern waren jetzt straffrei. Völlig aufgehoben wurde 
er aber erst 1994 im Zuge der Rechtsangleichung zwischen der BRD 
und der DDR im Rahmen der deutschen Wiedervereinigung.

NIE IEDER! ist dabei nicht nur ein Blick in die 
Vergangenheit und eine Erinnerung an schreckli-
chen Gräuel-Taten in der NS-Zeit. Es ist auch eine 
Forderung für das Jetzt und Hier und die Zukunft. 
Schwule und Lesben, Bi- und Trans-Menschen und 
alle, die nicht in das Weltbild der „Normalität“ pas-
sen, werden auch in Deutschland auf offener Straße 
angegriffen und von der eigenen Bundesregierung 
offen diskriminiert, weil die Bundeskanzlerin ein 
„Bauchgefühl“ hat. Jetzt, so kurz vor der Bundes-
tagswahl im September, plakatieren alle Parteien, 

dass sie Diskriminierung abbauen wollen. Wirkliche 
Taten folgen allerdings nicht. Die wichtigen Ände-
rungen in Sachen rechtliche Gleichstellung kamen 
nicht aus dem Deutschen Bundestag, sondern wur-
den vom Bundesverfassungsgericht angestoßen. 
Daher lautet unsere Forderung auch: NIE IEDER! 
Diskriminierung durch unsere eigene Regierung!

Herzlichen Dank an das Centrum Schwule Geschichte 
und an den Frauengeschichtsverein für die Unterstüt-
zung bei der Erstellung dieses Textes.

DAS MOTTO ZUM COLOGNEPRIDE 2017
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 VORGESTELLT PRIDEBÄNDCHEN / BACKSTAGEHELFER

2017

PRIDEBÄNDCHEN 
2017
SOLIDARITÄT
Drei Tage Straßenfest mit Infoständen und 
spannenden Aktionen, insgesamt deutlich über 
60 Stunden Bühnenprogramm, drei Tage beste 
Sounds von unseren Tanzbühnen-DJs – alles ohne 
einen Cent Eintritt.
Wir wollen, dass das auch in Zukunft so bleibt. 
Doch leider verfügen wir als gemeinnützig aner-
kannter Verein und Veranstalter nur über 
sehr begrenzte finanzielle Mittel. 
Deshalb brauchen wir deine Un-
terstützung! Auch in diesem Jahr 
haben wir wieder die beliebten 
PrideBändchen für dich am 
Start, 2017 wollen wir mit 
dem Motto „NIE WIEDER“ ein 
Zeichen setzen, damit sich 
die schrecklichen Vorfälle der 
Vergangenheit nicht wieder-
holen. Und deswegen haben 
wir auch unser PrideBändchen 
entsprechend gestaltet. 
Wir haben übrigens ein Kölsches 
Jubiläums-Jahr: 11 Jahre PrideBändchen!
Die Bändchen werden von einer Vielzahl ehren-
amtlicher  Helfer_innen gegen eine freiwillige 
Spende auf dem CSD-Straßenfest verteilt. Wie 
viel ihr dafür spendet, bleibt ganz euch überlas-
sen. Zeigt eure Solidarität mit einer Spende für 
das PrideBändchen 2017!

DIE GUTEN SEELEN 
DES COLOGNEPRIDE
DIE BACKSTAGE-
HELFER
Wer kennt Sie nicht? Die Hauptbühne am Heumarkt. 
Hinter dieser Bühne befindet sich der Backstage- 
und Künstlerbereich. Tische und Bänke aufstellen, 
Schirme aufspannen, Kühlschränke auffüllen – all 
dies erledigen wir am Freitag. Sobald die ersten 

Gäste am Nachmittag kommen, beginnt 
unsere Hauptaufgabe – das Reinigen 

der Tische, leere Teller und Gläser 
wegräumen und die Crew an der 

Zapfanlage unterstützen. Natür-
lich sind Kenntnisse der Gast-
ronomie gerne gesehen, aber 
keine Grundvoraussetzung. 
Langweilig wird einem hier 
nicht. Der Spaß darf natürlich 
nicht fehlen! Es wird immer viel 

gelacht. Und auch das ein oder 
andere Selfie mit den Künstlern 

ist möglich. Viele unserer ehren-
amtlichen Helfer sind seit Jahren dabei. 

Wir sind eine kleine Familie. Und wenn das 
CSD-Straßenfest am Sonntagabend vorbei ist, bauen 
wir den Bereich soweit wie möglich wieder ab. Falls 
du auch ein Teil dieser kleinen Familie sein möch-
test, den ein oder anderen flotten Spruch austeilen, 
aber auch einstecken kannst, melde dich gerne. Wir 
freuen uns immer über neue Gesichter.

 DAS PRIDE-BÄNDCHEN-TEAM  DEMO-ENGEL AUF DER BÜHNE
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DER MEETING-POINT
Der MeetingPoint ist mehr als das Herzlich Will-
kommen auf dem Straßenfest zum CSD.
Er ist Anlaufstelle für alle Fragen rund um den CSD 
(und oft auch darüber hinaus). Die ehrenamtlichen 
Helfer haben Spaß daran, in allen möglichen Spra-
chen und manchmal auch mit Händen und Füßen 
zu erklären, wo welcher Stand, die nächste Party 
oder auch die gesuchte Ausstellung zu finden sind. 
Wann welches Programm auf welcher Bühne statt-
findet, wie man mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
welchen Stadtteil erreicht. Wir haben nicht auf jede 
Frage sofort eine Antwort; aber gib uns etwas Zeit 
und wir lösen dein Problem.

Wir haben auch nicht für jeden Besucher einen 
Backstage-Pass, aber wir machen vieles möglich.

Die Ehrenamtler des MeetingPoints sind ein 
Querschnitt durch die Community und kommen 
auch gar nicht alle aus Köln. Wir sind so bunt, wie 
es die Besucher des Straßenfestes sein wollen 
und sein dürfen.

Auch wenn du gerade keine konkrete Frage zum 
CSD hast, wir freuen uns über deinen Besuch bei 
uns am Stand, direkt neben der Hauptbühne auf 
dem Heumarkt.

Du möchtest mithelfen, dem Willkommen zum 
CSD ein Gesicht geben und zum Gelingen des CSD 
beitragen? Bewirb dich unter meetingpoint@co-
lognepride.de. Wir freuen uns auf dich.

 MEETING-POINT AUF DEM  HEUMARKT

http://lognepride.de/


 TRANSIDENTITÄT

 SCHAUSPIELERIN 
LAVERNE COX SORGT 
IN DER NETFLIX-SERIE 
"ORANGE IS THE NEW 
BLACK" FÜR SICHTBAR-
KEIT. SIE IST DIE ERSTE 
OFFEN LEBENDE 
TRANSSEXUELLE, DIE 
JE FÜR EINEN EMMY 
NOMINIERT WURDE.

Foto: gotpap/starm
axinc.com

 STAR M
AX 2017

TRANSIDENTITÄT
NORMALITÄT 
STATT FREAKSHOW 
Wir sind das „T“ in LGBT. Trans*, Transgender, Tran-
sidente, „Transsexuelle“. Wir sind nicht nur diese für 
die Quote missbrauchten „Freaks“ im Privatfernse-
hen – sondern ganz normale Menschen. Menschen, 
die sich mit dem anderen als dem angeborenen Ge-
schlecht identifizieren. Viele Transmänner und Trans-
frauen fallen nach ihrer Geschlechtsangleichung in 
der Öffentlichkeit überhaupt nicht auf. Trotzdem ist 
die Angst oft groß, selbst betroffen sein. Schließlich 
kursieren zahlreiche Vorurteile: über schädliche Hor-
mone, misslungene Operationen, Perversion und so-
ziale Ausgrenzung. Tatsächlich enden manche Trans*-
Biografien tragisch und der Weg einer Transition ist 
nicht einfach. Aber es gibt viele Positiv-Beispiele, 
wie den Transmann David Scholz, der nach seinem 
„Trans*-Outing weder Familie, Freunde noch den Job 
verlor – und glücklich ist, den Weg gegangen zu sein.

	Autor: Dr. Martin Waitz
	 Medizinische Infos: www.trans-infos.de

„Vor meinem Trans*-Coming Out hatte ich 
wirklich Angst, ich könnte mein Leben, so wie 

ich es kenne, an den Nagel hängen. Zum Glück 
hatte ich tolle Unterstützung, therapeutisch-

ärztlich, privat und auch von meinem Arbeitgeber. 
Ohne das geht es nicht.“

DAVID

http://starmaxinc.com/
http://www.trans-infos.de/


Shop at esprit.com

#ImLove
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EIN BLICK IN DIE ZUKUNFT
PFLEGE UND LSBTTIAQ*
Erstaunlich, dass selbst in einer Stadt wie Köln, in 
der LSBTTIAQ* präsent sind und sichtbar alt und 
älter geworden sind, nach wie vor kein adäquates 
Angebot für Pflege vorhanden ist.
Schauen wir in die Zukunft und stellen uns vor, wir 
hätten ein Informationszentrum zu Pflege- und zu 
Altenhilfeangeboten für unsere Community. Wie 
könnte es aussehen?
Das Informationszentrum wäre bald ein fester 
Bestandteil des bestehenden Beratungs- und 
Vermittlungsangebots der Stadt Köln. Es wäre 
schnell eine etablierte Kontaktstelle und hätte 
eine bestehende Lücke im System gefüllt. 
Im Informationszentrum würden Pflegebedürftige 
und ihre An- und Zugehörigen Informationen über 
Pflegeangebote im Raum Köln erhalten und auf 
spezielle Angebote für LSBTTIAQ* hingewiesen 
werden. Zudem würden sie gezielt bei Fragen zu 
Pflege beraten werden. 
Angegliedert wäre ein Treffpunkt nicht nur für 
Ältere, Alte und Hochaltrige. So könnten Bera-
tungen niedrigschwellig angeboten und dem 
Wunsch nach Kontakt begegnet werden. Der 
Vereinsamung und möglichen Isolation im Alter 
würde so etwas entgegenstehen.

Darüber hinaus würden ambulante und stationä-
re Pflegeeinrichtungen in Köln auf Anfrage Fach-
beratung und Weiterbildungen zu Pflege von 
LSBTTIAQ* erhalten.
Das Informationszentrum verstünde sich als Er-
gänzung zu bestehenden Diensten. Kooperation 
und Vernetzung mit verschiedenen Anbietenden 
in Köln wären selbstverständlich für die Arbeit. 
Das Informationszentrum würde die Pflegestruk-
tur in Köln verbessern und hätte unsere Lebens-
situationen auch bei Pflegebedürftigkeit im Blick. 
Es wäre darauf ausgerichtet, dass diejenigen, die 
kein festes familiales Netz oder viele tragende Be-
ziehungen haben, die im Fall einer Pflegesituation 
erforderlich sind, eine Anlaufstelle hätten. 
Wir – Gabi Stummer und Andreas Kringe – und 
viele andere vom Pride Salon halten dies für eine 
sinnvolle und längst überfällige Sache und wer-
den uns für ein Informationszentrum einsetzen. 
Wir freuen uns über Kontaktaufnahme von Interes-
sierten, vor allem von denjenigen, die den Aufbau die-
ses Informationszentrums mit voranbringen wollen.

 Netzwerk lesbischer Pflegeexpertinnen, Köln
gabistummer@web.de

mailto:gabistummer@web.de
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den CSD feiernEinfach mal

Alles Abholpreise. 
Keine Mitnahmegarantie.

MEDIA MARKT TV-HiFi-Elektro GmbH Köln City am Dom
Hohe Str. 121 • 50667 Köln • Tel. 0221/2739-0  

Öffnungszeiten: Mo-Sa: 10-20 Uhr
Parkhaus „Große Budengasse“

D_MM_KCITY_1_1

Einfach mal

Besuchen Sie uns an unserem Stand beim CSD Straßenfest 
"Alter Markt" und stauben wahnsinns Produkte wie Power-
banks, Selfie Sticks, Kopfhörer und vieles mehr ab!

*Beim Kauf von vier DVDs erhalten Sie die günstigste DVD für umsonst. Aktionszeitraum: 29.06. bis 29.07.2016
Rückgabe nur, wenn alle vier Artikel zusammen zurückgegeben werden.

Widerrufs- und Gewährleistungsansprüche bleiben hiervon unberührt. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen.

Oder sichern Sie sich noch mehr Angebote im Markt:

Wir wünschen viel Spaß beim CSD!

Oder sichern Sie sich noch mehr Angebote im Markt:

Wir wünschen viel Spaß beim CSD!

NIMM 4
ZAHL 3*

Auf alle gekennzeichneten DVDs
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 FORDERUNGSKATALOG

2017

FORDERUNGEN DES KÖLNER 
COMMUNITY BÜNDNISSES 

 UNRECHT AUFHEBEN  
 UND ENTSCHÄDIGEN! 
Wir fordern, dass der Kabinettbeschluss zur Ent-
schädigung und bundesweite Rehabilitierung der 
nach § 175 verurteilten Homosexuellen und die 
Aufhebung der entsprechenden Urteile schnell 
und konsequent umgesetzt wird und die Ent-
schädigungssummen angemessen nachgebessert 
werden. Zudem ist der bislang im Gesetzentwurf 
fehlende kollektive Ausgleich dringend vorzuse-
hen, für die bis heute nachwirkende massive Be-
einträchtigung der Lebenschancen von Lesben 
und Schwulen.

 SENIOR*INNEN  
 STÄRKEN! 
Wir verlangen die Einbeziehung der Bedürfnisse 
und Lebenslagen von älteren Lesben, Schwulen 
und Trans*menschen in alle Bereiche der Seni-
or_innenarbeit und Pflege.

 JUGEND STÄRKEN! 
Wir fordern die Mittel der Jugendarbeit für LGBTI* 
den Herausforderungen anzupassen. Gerade Ju-
gendliche brauchen in der schwierigen Coming 
Out- Phase Unterstützung durch Präventions- und 
Beratungsangebote.

 MENSCHENRECHTE  
 EINHALTEN! 
Wir fordern die weltweite Einhaltung der Men-
schenrechte für Lesben, Schwule, Trans*, bi- und 
intersexuelle Menschen. Deutschland muss eine 
klare Position mit Ländern beziehen, in denen 
gleichgeschlechtliche Liebe unter Strafe steht. In 
acht Staaten bzw. Teilstaaten sind Menschen auf-
grund ihrer sexuellen Orientierung vom Tode be-
droht. 71 Staaten verhängen teilweise sehr hohe 
Haftstrafen (ILGA World).

 EHE FÜR ALLE! 
Wir fordern die Öffnung der Ehe für gleichge-
schlechtliche Paare. Deutschland liegt bei der Ein-
führung der Ehe für Alle weit hinter den meisten 
europäischen Ländern zurück.

 VIELFALT IN DER  
 BILDUNGSPOLITIK  
 ABBILDEN! 
Wir bestehen auf einer aktiven Aufklärungs- und 
Bildungspolitik sowie die bundesweite Veranke-
rung sexueller und geschlechtlicher Vielfalt als 
Bestandteil der Lehr- und Bildungspläne.

 REGENBOGENFAMILIEN  
 STÄRKEN! 
Wir verlangen das volle Adoptionsrecht für gleich-
geschlechtliche Paare, die automatische rechtli-
che Anerkennung des nicht leiblichen Elternteils 
in eingetragenen Lebenspartnerschaften, den 
gleichberechtigten Zugang zur Reproduktions-
medizin, sowie eine rechtliche Absicherung von 
Mehrelternschaft.
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 MEHR SELBST‑  
 BESTIMMUNG IM  
 GESUNDHEITS‑  
 SYSTEM UND IM RECHT  
 FÜR TRANS*MENSCHEN! 
Wir fordern die Stärkung und das Empowerment 
von Trans* Menschen- sowie umfassende Maß-
nahmen und Bereitstellung umfassender Mittel, 
um deren Lebensbedingungen zu verbessern.

 BESONDERER SCHUTZ  
 FÜR LGBTI*‑  
 GEFLÜCHTETE! 
Wir fordern eine menschenwürdige Behandlung 
und Unterbringung von LGBTI*- Geflüchteten, 
sowie eine bedarfsgerechte Finanzierung von 
Beratungs-, Wohn- und Hilfsangeboten. Dem 
besonderen Schutzbedürfnis muss Rechnung 
getragen werden.

UNTERZEICHNER_INNEN DES COMMUNITY BÜNDNISSES 
UND ERSTUNTERZEICHNER_INNEN

Aidshilfe Köln e.V. – Michael Schuhmacher  Aidshilfe NRW e.V. – Patrik Maas  Andersrum rut-wiess 
– erster offizieller Fanclub des 1.FC Köln für Lesben, Schwule und deren Freundinnen und Freunde  
Arbeitskreis Queer der Kölner Grünen – Stefan Wolters  anyway e.V. – Kathrin Balke  ARCUS-Stiftung 
– Carolina Brauckmann, Stiftungsratvorsitzende  Arnolds, Sabine – ehem. KLuST Vorstand  Coming-Out-
Day e.V. – Sven Norenkemper  Dams, Marcel – Autor und LGBTI* Aktivist  Danuser, Markus – ehem. KLuST 
Vorstand  Eiting, Matthias – ehem. KLuST Vorstand  Essers, Eva – ehem. KLuST Vorstand  Fachberatung 
gleichgeschlechtliche Senior_innenarbeit in NRW  Goldfisch River GmbH – Fabienne Stordiau  Homoklüngel 
e.V. – (Altstadtwirte-Gemeinschaft, vertreten durch Stephan Claasen)  Kalitowitsch, Jörg – Demonstrationsleiter 
des CSD Köln  Klenke, Reinhard – ehem. KLuST Vorstand, BISS e.V. Vorstand  KLuST e.V.  LSVD e.V. – Frank 
Bauer  Maser, Brigitte – ehem. KLuST Vorstand  PRIDE Salon – Jonathan Briefs  Rainbow Refugees Cologne – Ina 
Wolf  Röschen Sitzung – Künstlerteam  Roth, Georg – BISS e.v. Vorstand  rubicon e.V. – Dr. Beate Blatz  SC Janus 
e.V. – Michael Lohaus, Jessica Müller  Völklinger Kreis – Alf Spröde  Wirte Gemeinschaft Schaafenstrasse – (vertreten 
durch Matthias Eiting)  Wirtschaftsweiber e.V. – Anka Gnisa, Yeliz Karapolat  Zysk, Daniela – ehem. KLuST Vorstand

 AUFKLÄRUNG UND  
 GESUNDHEIT SICHERN! 
Wir verlangen, die Mittel für die HIV- und STI- 
Prävention und der sie tragenden Projekte den 
tatsächlichen Erfordernissen anzupassen. Aufklä-
rung ist weiterhin ohne Alternative.

 ZUKUNFT BRAUCHT  
 ERINNERUNG! 
Wir bestehen auf der Förderung der Aufarbeitung 
der LGBTI*- Geschichte, insbesondere der Homo-
sexuellenverfolgung in Köln, NRW und Deutsch-
land. 

 TATEN STATT WORTE! 
Wir fordern die zügige Umsetzung der Aktions-
pläne gegen Homo- und Transphobie in NRW und 
Köln. Dazu braucht es die Bereitstellung personel-
ler und finanzieller Ressourcen.

http://1.fc/
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 HIGHLIGHTS DYKE MARCH

DRITTER DYKE* MARCH COLOGNE
Nun sind wir Tradition! Zum dritten Mal startet am 
Samstag, dem 8. Juli 2017, um 18.15 Uhr der Dyke* 
March Cologne (D*MC) auf dem Roncalliplatz. 

Wir heißen alle Dykes* aus Köln, NRW, Europa und 
der Welt herzlich willkommen. Gemeinsam ziehen 
wir durch die Straßen und feiern einen bunten CSD 
Köln. Alle, die sich als Dyke* definieren, sind will-
kommen mitzugehen und sich zu zeigen.

Wir machen Lesben/queere Frauen*/frauenliebende 
Frauen*/genderqueere Lesben sichtbarer und den 
CSD vielfältiger. Der Dyke* March ist eine Plattform, 
euch und eure Interessen und politischen Forde-
rungen zu präsentieren.

18

Foto:  D
yke M

arch Cologne

Egal, wie Ihr euer Leben gestaltet, was ihr denkt, 
welche Hautfarbe ihr habt, wo ihr herkommt, ob ihr 
jung oder alt, cis oder trans, lang- oder kurzhaarig 
seid, Rollstuhl oder Rollator fahrt, Lippenstift oder 
keinen tragt.

Bringt Parolen, Flaggen, witzige Sprüche, Lieblings-
kostüme und Instrumente mit, damit auch der dritte 
Dyke* March Cologne ein farbenprächtiges, wunder-
bar hörenswertes und vor allem weithin sichtbares 
Erlebnis für alle wird.

Dyke* steht bei uns für "Lesbe/queere Frau*/frauen-
liebende Frau*/genderqueere Lesbe", die stark und 
selbstbewusst ist. Wie so viele einst abwertend ge-
meinte Wörter hat das Wort im Laufe der letzten 
Jahrzehnte eine Umdeutung ins Positive erfahren.

Foto: vvg

Da simmer dabei.
Mit 100 % klimaneutraler Energie
unterstützen wir den ColognePride.

Ob Schäl Sick 
oder anderes Ufer.



Da simmer dabei.
Mit 100 % klimaneutraler Energie
unterstützen wir den ColognePride.

Ob Schäl Sick 
oder anderes Ufer.



 HIGHLIGHTS OPENING PARTY

Europas Vertrauensmarke im E-Commerce.
www.trustedshops.de

From Cologne with pride.

20170509_b2C_148x49mm_TrustedShops_colognePride_3v0001-MKT-944.indd   1 16.05.2017   11:26:37

CSD OPENING-PARTY
#MACHDICHTANZKLAR
#MACHDICHTANZKLAR für die angesagte Szeneparty mit 1.500 Fei-
erfreudigen in der Wolkenburg. Das Top-Event am CSD-Freitag in 
der Nähe des Bermudadreiecks wird traditionell ausgerichtet vom 
größten schwul-lesbsichen Sportverein Europas SC Janus. Für mega 
Beats und heiße Partystimmung bis in die frühen Morgenstunden auf 
3 dancefloors sorgen @helmut, DJ Bemmbix und die Amsterdamerin 
DJ BoMonde. Die Lounge-Terrasse und der große Innenhof laden zur 
Abkühlung unter Kölns Sternenhimmel in schönster Atmosphäre ein.

 #MACHDICHTANZKLAR für den 7.7. in der Wolkenburg, SC Janus e.V., 
Wolkenburg, Mauritiussteinweg 59, 10 Eintritt (VVK), 12 Euro Eintritt 
Abendkasse

http://www.trustedshops.de/


Ford und der ColognePride

Es wird 
   rasant!

FW_Fiesta_2017_Launch_Ad_COLOGNEPRIDE_148x210.indd   1 22.05.17   16:57
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 HIGHLIGHTS STRASSENFEST / KERZENLICHTER

2017

KERZENLICHTER
GEGEN DAS VERGESSEN
Am Samstagabend laden wir gemeinsam mit der Aidshilfe Köln dazu 
ein, für einen Moment derjenigen zu gedenken, die an den Auswirkun-
gen von HIV und Aids verstorben sind.
In diesem Augenblick der Stille möchten wir mit jedem Kerzenlicht 
auf die weltweit präsente Bedrohung durch diese tödliche Krankheit 
aufmerksam machen.
Die Kerzenlichter gegen das Vergessen haben sich im Laufe der Zeit 
zu einem unverzichtbaren Element des CSD-Wochenendes entwickelt 
und sorgen mit ihrem Lichtermeer Jahr für Jahr für einen wunderschö-
nen Gänsehaut-Moment.

 Sa. 8. Juli | 22 Uhr | Heumarkt-Bühne

CSD-STRASSENFEST 
Drei Tage lang feiert, rockt und tanzt die Altstadt. Neben Kultur, Politik 
und Tanz bieten Info- und Verkaufsstände etwas für jede und jeden. 
Fürs leibliche Wohl wird bestens gesorgt - wir laden euch zum Schlen-
dern und Genießen ein. Im Herzen der Altstadt findet ihr auch unsere 
drei Open-Air-Bühnen. 
Wir erwarten eine riesige Party an allen Ecken der Stadt, gespickt mit 
Information und mit der Möglichkeit sich frei und ohne gesellschaftli-
che Barrieren zu zeigen. Zumindest für ein wunderbares Wochenende. 

 7. bis 9. Juli | Fr ab 16 Uhr, Sa & So ab 11 Uhr | Kölner Altstadt

Foto: vvg

Foto: vvg
Foto: vvg

Foto: vvg

Foto: vvg
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ÖFFNUNGSZEITEN
Das CSD-Straßenfest ist am Freitag 
dem 7. Juli 2017 ab 16 Uhr geöffnet, 
am Samstag dem 8. Juli sowie am 
Sonntag dem 9. Juli ab 11 Uhr.
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 HIGHLIGHTS TANZBÜHNE / HAUPTBÜHNE

2017

HAUPTBÜHNE 
AUF DEM HEUMARKT
Zum Grand Opening am Freitag erwartet euch auf der Hauptbühne Devi-
ne Carousel, gefolgt von Lupo, La Mäng und Flin. Am Abend gibt es dann 
eine grandiose 90er-Party mit Ninety Five Live, bevor ihr in die Nacht auf 
die Partys ausschwärmen könnt.
Samstag eröffnen wir mit Sophi Russel, gefolgt von Keye Katcher, der 
schon BossHoss bei The Voice of Germany überzeugte. Am Nachmittag 
präsentiert Jugend gegen AIDS einen Block mit Youtube-Stars. Außerdem 
dürft ihr euch auf Daniel Schuhmachter & Maksim Reimer freuen sowie 
Spiegelblick und 2 The Universe. Um 22 Uhr findet auch in diesem Jahr 
traditionell unsere Gedenkveranstaltung Kerzenlichter gegen das Ver-
gessen statt.
Der Sonntag wird von Zeitflug eröffnet. Es erwarten euch außerdem Die 
3 Liköre und Chill Out Cologne. Auch Squeezebox, Josh Strickland und 
Pamala O’Neal kommen für euch auf die Bühne, bevor Adameva den Ab-
schlusshöhepunkt bildet. Aber auch in diesem Jahr wird der schon zur Tra-
dition gewordene Abschluss mit „Niemals geht man so ganz“ nicht fehlen.

Fotos: vvg

DOS MAS TANZBÜHNE
PRESENTED BY THE 
WORLD OF SEXY
Die legendäre TANZBÜHNE wird dieses Jahr zum ersten Mal von 
DOS MAS und THE WORLD OF SEXY präsentiert und bietet wieder 
Dancemusic bis zum Umfallen. »Queer« durch alle Genres, von Vo-
calhouse über Progressive und Electro bis hin zu treibenden Pop-
Beats ist alles vertreten – dazu tolle Gogo-Tänzer und atemberau-
bende Live-Acts. Organisiert von den Machern der SEXY PARTY 
Cologne werden TOP DJs verschiedener Kölner Szeneparties und 
internationaler Partybrands an drei Tagen einen bassgeladenen 
Nonstop-Mix mit den besten Genre-Hits abliefern und wieder für 
ein ganz besonderes Open-Air-Gefühl auf dem Gürzenich-Vorplatz 
sorgen.

 7.7. bis 9.7., Chicos Event UG, Gürzenich Vorplatz, Eintritt frei

Fotos: vvg
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 HIGHLIGHTS HAUPTBÜHNE

2017

Funky Frida! Media ist zum ersten Mal Partner 
vom ColognePride und kümmert sich in diesem 
Jahr um das Bühnenprogramm. "Das war natürlich 
schon eine große Herausforderung, das Booking 
der Bühnen, insbesondere in diesem Jahr zu über-
nehmen", sagt Mirko Klos, Inhaber von Funky Frida! 
Media. Ich finde aber, wir haben in der kürze der 
Zeit ein tolles Programm auf die Beine gestellt."  
Funky Frida! Media hat ebenfalls den neuen Inter-
net Auftritt des ColognePride www.colognepride.de 
gestaltet und Mirko Klos begleitet mit seiner Marke 
GoPink!Cologne auch in diesem Jahr wieder den Co-
lognePride online.

	 www.funkyfrida.net,
	 www.gopink.media

 MIRKO KLOS

FUNKY FRIDA! MEDIA
MACHT PROGRAMM

http://www.colognepride.de/
http://www.funkyfrida.net/


www.awbkoeln.de

UNSER RUND-UM-SERVICE  
FÜR EIN SAUBERES KÖLN

> MÜLLABFUHR

> WERTSTOFFSAMMLUNG

> STADTREINIGUNG

> WINTERDIENST

AWB Abfallwirtschaftsbetriebe  
Köln GmbH
Maarweg 271 • 50825 Köln
Kundenberatung: 0221/9 22 22 24 
E-Mail: kundenberatung@awbkoeln.de

http://www.awbkoeln.de/
mailto:kundenberatung@awbkoeln.de
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 HIGHLIGHTS DEMO

2017
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CSD-DEMONSTRATION 
In Köln startet die CSD-Demo traditionell am Sonntag. Auch 
2017 geht‘s wieder auf dem rechten Rheinufer los über die 
Deutzer Brücke und mitten ins Herz der Innenstadt hinein. 
Seit 1991 demonstrieren wir dafür, dass Lesben, Schwule, 
Bisexuelle, Intersexuelle und Transgender endlich rechtlich 
gleichgestellt und gesellschaftlich akzeptiert werden. 
Die Eröffnungszeremonie sowie die politischen Kundgebun-
gen während der Demo werden über alle Demonstrations-
fahrzeuge live via „Kölncampus“ (100,0 MHz) übertragen. 
Ob es zudem wieder eine TV-Übertragung geben wird, ist 
zum Redaktionsschluss des Programmheftes noch nicht klar. 
Aktuelle Infos hierzu findet ihr auf unserer Website unter 
www.colognepride.de

 9. Juli | Ab 12 Uhr | Kölner Innenstadt

http://www.colognepride.de/


Wenn’s um Geld geht

Sparkasse
KölnBonn

Sparkasse_Anzeige_CSD/CTC_148x210mm_RZ_170420.indd   1 20.04.17   11:04
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 AUFENTHALT & HOTELS

2017

Das Hotel ist der perfekte Ausgangspunkt für alle Aktivitäten während 
des CSDs. Es erwartet unsere Gäste ein modernes, designorientiertes 
Business-Hotel im Herzen von Köln, direkt an den Einkaufszonen und 
der Altstadt gelegen. Zum CSD-Wochenende bieten wir ein spezielles 
Angebot an.
 
DORINT HOTEL AM HEUMARKT KÖLN
PIPINSTR. 1 | TEL. 0221 / 28061122 | WWW.DORINT.COM/KOELN-CITY

KÖLNTOURISMUS
KölnTourismus ist die offizielle Tourismusorganisati-
on für die Stadt Köln, mit passenden Hotels von Low 
Budget bis Designhotel – natürlich „gayfriendly“. Mit 
der KölnCard erhaltet ihr neben zahlreichen Vergüns-
tigungen in touristischen Attraktionen den komplet-
ten Nahverkehr in Köln umsonst. Über das Reservie-
rungssystem können Übernachtungen bequem online 
gebucht werden. Neben Hotelreservierungen werden 
Stadtführungen, kölsche Gruppenmenüs, attraktive 
Pauschalangebote, Veranstaltungstickets und vieles 
mehr angeboten. Besuchen können die Gäste auch 
das Service Center sowie den offiziellen KölnShop bei 
KölnTourismus direkt gegenüber vom Dom. Und natür-
lich den neuen Blog unter www.visit.koeln.

	 Kardinal-Höffner-Platz, Tel. 0221 / 346430, 
	 www.koelntourismus.de

HOTELS IN KÖLN

Foto: M
edioim

ages/Photodisc

Was gibt es besseres als ein Hotel mit direkter Lage an Dom und 
Hauptbahnhof, inmitten des CSD? Das Hilton Cologne begrüßt Sie mit 
renovierten stylischen Zimmern, einem reichhaltigen Frühstücksbuffet 
und tollem Service. Wer nach dem CSD weitere gesellige Stunden ver-
bringen möchte, ist in der IceBAR genau richtig. Cocktails, Wodkaspezi-
alitäten oder Kölsch – was das Herz begehrt.

HILTON COLOGNE
MARZELLENSTR. 13-17 | TEL. 0221 / 130710 | WWW.HILTON.DE/KOELN

http://www.dorint.com/KOELN-CITY
http://www.koelntourismus.de/
http://www.hilton.de/KOELN
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HAVE A PRIDE NIGHT!
Kommt uns besuchen. Wir freuen uns auf Euch.

www.cologne.steigenberger.com

Ein Aufenthalt in einem Park-Inn-Hotel ist mehr als nur eine Über-
nachtung: Das Park Inn Köln City-West bietet in direkter Nähe zum 
Aachener Weiher 205 moderne und komfortable Zimmer sowie eine 
Fitness- und Wellnessarea mit tollem Blick über die Stadt. 

PARK INN KÖLN CITY-WEST 
INNERE KANALSTRASSE 15 | TEL. 0221 / 57010 | WWW.PIKCW.DE

Die zentrale Lage am Bermudadreieck, inmitten der Kölner Partysze-
ne machen dieses Hotel zu einem der angesagtesten Locations zum 
CSD. Das frisch renovierte 4-Sterne Hotel bietet großzügige Zimmer, 
kostenfreies WLAN und das gemütliche Bar Bistro NullZwo mit inter-
nationalen Köstlichkeiten und süffigem Kölsch.

STEIGENBERGER HOTEL KÖLN
HABSBURGERRING 9-13 | TEL. 00 800 – 78 46 83 57 
WWW.STEIGENBERGER.COM

http://www.cologne.steigenberger.com/
http://www.pikcw.de/
http://www.steigenberger.com/
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 CSD-TERMINE

2017

CSD-TERMINE IN DEUTSCHLAND
CSD Rostock 2017

 15. Juli 2017
Mecklenburg-Vorpommern, 
Rostock

CSD Frankfurt 2017
 15. Juli 2017

Hessen, Frankfurt

CSD Leipzig 2017
 15. Juli 2017

Sachsen, Leipzig

CSD München 2017
 15. Juli 2017

Bayern, München

CSD Trier 2017
 15. Juli 2017

Rheinland-Pfalz, Trier

CSD Konstanz 2017 / 
CSD am See 2017

 15. Juli 2017
Baden-Württemberg, Konstanz

CSD Mönchengladbach 2017
 15. Juli 2017

Nordrhein-Westfalen, 
Mönchengladbach

CSD Cottbus 2017
 15. Juli 2017

Brandenburg, Cottbus

CSD Berlin 2017
 22. Juli 2017

Berlin, Berlin

CSD Mainz 2017 /
Sommerschwüle 2017

 22. Juli 2017
Rheinland-Pfalz,
Mainz

CSD Wendland 2017
 22. Juli 2017

Brandenburg, Wendland

CSD Siegen 2017
 29. Juli 2017

Nordrhein-Westfalen,
Siegen

CSD Stuttgart 2017
 29. Juli 2017

Baden-Württemberg, Stuttgart

CSD Braunschweig 2017 / 
Sommerloch Festival 2017

 29. Juli 2017
Niedersachsen, Braunschweig

CSD Duisburg 2017
 29. Juli 2017

Nordrhein-Westfalen, Duisburg
August 2017

CSD Essen 2017 /
Ruhr CSD 2017

 5. August 2017
Nordrhein-Westfalen, Essen

CSD Hamburg 2017
 5. August 2017

Hamburg, Hamburg

CSD Nürnberg 2017
 5. August 2017

Bayern, Nürnberg

CSD Mannheim 2017 /
CSD Rhein Neckar 2017

 12. August 2017
Baden-Württemberg, Mannheim

CSD Ulm 2017
 12. August 2017

Baden-Württemberg, Ulm

Wir zeigen Ihnen Kölns Vielfalt!

www.koeln-erlebnistouren.de   0221 - 93 272 63

http://www.koeln-erlebnistouren.de/
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CSD Koblenz 2017
	 18. August 2017 bis 

	 19. August 2017
Rheinland-Pfalz, Koblenz

CSD Lübeck 2017 /
Lübeck Pride 2017

 19. August 2017
Schleswig-Holstein, Lübeck

CSD Darmstadt 2017
 19. August 2017

Hessen, Darmstadt

CSD Giessen 2017
 26. August 2017

Hessen, Giessen

CSD Bremen 2017
 26. August 2017

Bremen, Bremen

CSD Erfurt 2017 /
CSD Mitteldeutschland 2017

 26. August 2017
Thüringen, Erfurt

CSD Kassel 2017
 26. August 2017

Hessen, Kassel

CSD Münster 2017
 26. August 2017

Nordrhein-Westfalen, Münster

CSD Magdeburg 2017
 26. August 2017

Sachsen-Anhalt, Magdeburg
September 2017

CSD Halle 2017
 2. September 2017

Sachsen-Anhalt, Halle

CSD Dortmund 2017
 9. September 2017

Nordrhein-Westfalen, Dortmund

CSD Weimar 2017
 16. September 2017

Thüringen, Weimar
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Im Rahmen der homochrom Filmreihe laufen zum CSD eine Reihe 
von schwul- lesbischen Highlights. Weitere Informationen finden Sie 
unter www.homochrom.de 

CATFIGHT
(DEUTSCHE 
ERSTAUFFÜHRUNG)

(USA 2016, 95 min, Regie: Onur Tukel, 
OmU oder dt. Synchro, FSK 16, Verleih: 
Koch Media)

Die wohlhabend verheiratete 
Veronica (Sandra Oh) und die 
erfolglose, lesbische Künstlerin 
Ashley (Anne Heche) waren sich 
schon auf dem College nicht 
grün. Viele Jahre später begeg-
nen sich die beiden narzissti-
schen und egozentrischen Frau-
en auf einer Party und lassen 
ihre Aversionen aneinander aus 
– ein blutig-brutaler Kampf, bei 
dem alle Mittel recht sind. Mit 
verheerenden Folgen: Veronica 
landet für zwei Jahre im Koma 
und sieht sich anschließend mit 
dem unerwarteten Erfolg der 
verhassten Künstlerin konfron-
tiert. Der Auftakt für einen bitter-
bösen, satirischen (und blutigen) 
Reigen, der nur Verliererinnen 
kennt...

 homochrom zeigt den bitter-
bösen CATFIGHT zum Kölner CSD 
am Mi. 28.06. um 19:15 Uhr 
im Filmforum NRW. Der Eintritt 
kostet 8€ (reduziert 6€).

TICKLED

(NZ 2016, 92 min, Regie: David Farrier 
& Dylan Reeve, dt. Synchro, deutsch-
sprachige Filmrechte: GEO Television)

Der neuseeländische Fernseh-
journalist David Farrier will ei-
nen Dokumentarfilm über ein ei-
genartiges, aber unterhaltsames 
Thema drehen: Wettbewerbskit-
zeln. Er ist über Videos gesto-
ßen, in denen sich Menschen 
wettkampfmäßig kitzeln lassen, 
und beginnt nachzuforschen. 
Aber je tiefer er in die Thematik 
vorstößt, desto weniger gibt es 
für Farrier zu lachen: Hinter den 
Kitzelwettbewerben steht ein 
Imperium, welches Farrier mit 
homophoben Vorwürfen atta-
ckiert, obwohl die Videos selbst 
vor Homoerotik nur so strotzen. 
Farrier bleibt trotz Drohungen 
hartnäckig und trifft sich in den 
USA mit ehemaligen Kitzelteil-
nehmern.

 homochrom zeigt die außer-
gewöhnliche Dokumentation 
TICKLED zum Kölner CSD am Mi. 
28.06. um 21:00 Uhr im Filmfo-
rum NRW. Der Eintritt kostet 8€ 
(red. 6€).

THE BOOK 
OF GABRIELLE
(NRW-PREMIERE)
(GB 2016, 79 min, Regie: Lisa Gornick, 
OmU, FSK 12, Verleih: Pro-Fun)

Die lesbische Gabrielle (Regis-
seurin und Drehbuchautorin 
Lisa Gornick) arbeitet an einem 
erotisch illustrierten Handbuch 
zum Thema Sex – mit dem ver-
fänglichen Titel "How To Do It" 
(zu deutsch: "wie man es macht"). 
Während einer Autogrammstun-
de in einer Buchhandlung lernt 
sie den bekannten Autoren Saul 
(Allan Corduner) kennen, dessen 
Werke sie schon seit ihrer Kind-
heit liebt und gleichzeitig hasst. 
In Gesprächen über ihr Buch er-
zählt Gabrielle Saul immer mehr 
Details aus ihrem Privatleben 
und sexuellen Erfahrungen, un-
ter anderem über ihre nicht un-
komplizierte Beziehung zu der 
jüngeren Olivia (Anna Koval) oder 
ihrem Wunsch, 'penisfrei' zu leben. 
Saul hilft Gabrielle zwar dabei, 
ihr Buch fertig zu stellen, aber es 
kommen auch jede Menge neue 
Probleme auf sie zu: Was führt 
Saul im Schilde? Und wohin steu-
ert ihre Amour Fou mit Olivia?

 homochrom zeigt THE BOOK 
OF GABRIELLE zum Kölner CSD 
am Mi. 05.07. um 18:45 Uhr im 
Filmforum NRW und Regisseurin 
Lisa Gornick wird zu Gast sein. 
Der Eintritt kostet 8€ (red. 6€).

http://www.homochrom.de/
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Lindner Hotel City Plaza • Magnusstraße 20 • 50672 Köln
Tel. +49 221 2034-0 • info.cityplaza@lindner.de • www.lindner.de NICHT NUR BESSER. ANDERS.

www. l indner.de

#HEISSELIEBE
 
 

IM LINDNER HOTEL CITY PLAZA, KÖLN
Mitten in der Szene, direkt neben dem Kölner Bermuda-
dreieck und dem Badehaus Babylon. Immer die richtige 
Adresse - nicht nur zum CSD. Buche Dein Zimmer unter 
+49 221 2031-700 oder reservierung.cityplaza@lindner.de.

DREAM BOAT
(NRW-PREMIERE)
(D 2017, 92 min, Regie: Tristan Ferland 
Milewski, OmU, Verleih: Real Fiction)

Männer aus 89 Nationen treiben 
auf einem Kreuzfahrtschiff ent-
lang der spanischen Ostküste. 
Sonne, Meer, nackte Haut und 
viel Testosteron heizen die Stim-
mung auf. Der Countdown läuft 
für sieben Tage Jagd nach Liebe, 
Glück und ewiger Jugend: das 
Versprechen des Traumschiffs für 
schwule Männer.

Schon Monate vorher fiebern 
die Passagiere dieser Reise ent-
gegen. Sie stählen ihre Körper, 
statten sich mit Push-Up-Bade-
hosen aus, die ihre Erfolgschan-
cen erhöhen sollen, und füllen 
ihre Koffer mit sexy Outfits und 
glamourösen Kostümen. Für die 
Männer ist die Fahrt auf dem 
DREAM BOAT eine Befreiung 
von politischen, sozialen oder 
inneren Restriktionen. Das freie 
Leben, von dem viele träumen, 
scheint hier nun endlich Rea-
lität zu werden. Tag und Nacht 
verschmelzen im Rhythmus der 
Partymusik. Im Schwebezustand 
dieser traumhaften Reise wer-
den die Protagonisten umso 
härter mit ihrer eigenen Realität 
konfrontiert. Unter der schein-
bar paradiesischen Oberfläche 
drängen sich die grundlegenden 
Themen ihres Lebens: die Frage 
nach Lebensentwürfen im Alter, 

Familie, die Suche nach Zugehö-
rigkeit, der Wunsch nach Selbst-
akzeptanz, Liebe, Partnerschaft. 
Sie werden mit dem Körperkult 
der schwulen Szene konfrontiert 
und spüren, dass man sich auch 
zwischen 3.000 potenziellen zu-
künftigen Partnern ziemlich ein-
sam fühlen kann. So wird die Ur-
laubsreise für manch einen ganz 
unerwartet zur inneren Odyssee, 
eine Reise zum eigenen Kern.

 homochrom zeigt DREAM 
BOAT im Juli in Kinos in Bochum, 
Dortmund, Düsseldorf, Essen, 
Köln und Oberhausen. Zur NRW-
Premiere in Köln am Mi. 05.07.17, 
20:50 Uhr im Filmforum NRW 
werden vsl. einige Filmemacher 
und Protagonisten zu Gast sein. 
Der Eintritt kostet je nach Kino 
zwischen 6–8,50€.

http://www.lindner.de/
mailto:info.cityplaza@lindner.de
http://www.lindner.de/
mailto:reservierung.cityplaza@lindner.de
+49 221 2031-700
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SAMSTAG

24.
JUNI

11 – 17 UHR | KULTUR

PRIDE 2.0 
DENKWERKSTATT
COMMUNITY, 
WOHIN GEHST DU? 
UND WER GEHT MIT?
„Talk of the Town“ der Commu-
nity. 9 Referent_innen in jeweils 
15 min Vorträgen und anschlies-
senden „Ansprech-Bars“. Mit Bir-
git Bosold, Vorständin Schwules 
Museum Berlin/ Kuratorin: Ho-
mosxualität_en, Nasser El-Ahad, 
Aktivist/ Vorlage für das Grips- 
Theaterstück: Nasser # 7 Leben, 
Marco Kammholz, Sexualpäda-
goge/ Analsex-Workshop, Ste-
phanie Kuhnen, Autorin/ Hrsg.: 
Für mehr lesbische Sichtbarkeit, 
Patsy l`Amour LaLove,  Gender-
forscherin/ Auorin/ Hrsg.: Beissre-
flexe/ Polittunte,  Felicia Mutterer, 
Hrsg. STRAIGHT- Magazin, Rosa 
Opossum, Aktivistin/ vielbunt- 
CSD Darmstadt, Elisabeth Tuider, 
Genderforschung/ Queer Studies/ 
Autorin: Sexualpädagogik kontro-
vers, Zaunfink, Schwuler Blogger. 
Moderation: Jonathan Briefs.  Mit 
DjGinaG.

Gefördert von:
Hannchen Mehrzweckstiftung/ 
Schwules Netzwerk NRW/ LAG 
Lesben NRW/ Ministerium für 
Gesundheit, Emanzipation, Pfle-
ge und Alter des Landes NRW  
und Nur Respekt wirkt: anders 
und gleich.

 Jonathan Briefs, Solution 
Space, Am Hof 20, 50667 Köln, 

Eintritt frei, barrierefreier Zugang 
sowie WC barrier-free access and 
rest rooms, www.facebook.com/
SalonPRIDE/ 

13 – 18 UHR | INFO

VILLA ANDERS
TAG DER 
OFFENEN TÜR

Im Rahmen des ColognePride 
2017, und zwar am Samstag, 
den 24.06.2017 (13-18Uhr), 
freut sich die Villa anders über 
Deinen Besuch. Die Bewohne-
rinnen und Bewohner des Mehr-
generationen-Wohnprojekts in 
Köln-Ehrenfeld heißen Dich, u.a. 
im hübschen Innenhof, herzlich 
willkommen. Wir informieren 
Dich gerne über unsere Erfah-
rungen im bundesweit ersten 
queeren Wohnprojekt dieser Art.

 Villa Anders, Venloer Str. 561 / 
Helmholtzstraße 104, Eintritt frei, 
barrierefreier Zugang sowie WC 
barrier-free access and rest rooms, 
www.villa-anders-koeln.de 

16 UHR | GEDENKEN

LAUFEND 
ERINNERN
Das Centrum Schwule Geschich-
te und der Kölner Frauenge-
schichtsverein laden am 24. Juni 
2017 gemeinsam wie schon in 

früheren Jahren zum Stadtrund-
gang „Laufend erinnern“ ein, der 
ursprünglich vom KLUST initi-
iert worden war. Ziel dieser ge-
meinsamen Aktion war und ist, 
die Erinnerung an die Zeit der 
Verfolgung von Schwulen und 
Lesben wach zu halten und dem 
Wissen um die Geschichte unse-
rer gesellschaftlichen Minder-
heit einen angemessenen Platz 
im Rahmen des ColognePride zu 
geben.

 Centrum Schwule Geschichte 
e.V. und Kölner Frauengeschichts-
verein e.V., Harry-Blum-Platz / 
Rheinauhafen, Eintritt frei, eine 
Spende ist erwünscht, www.csg-
koeln.de, http://frauengeschichts-
verein.de 

SONNTAG

25.
JUNI

14 BIS 19 UHR | EVENT

SOMMERFEST
DER AIDSHILFE 
KÖLN AM DIRK 
BACH-HAUS

Foto: Aidshilfe Köln

Das Sommerfest der Aidshilfe 
Köln auf dem Gelände des „Dirk 
Bach-Hauses“ ist der traditionel-
le Treffpunkt für Menschen mit 
HIV und AIDS, ihren Freudinnen 

http://www.facebook.com/
http://www.villa-anders-koeln.de/
http://koeln.de/
http://verein.de/


Wir beim CSD
22. JUNI

19:30 UHR

30. JUNI
18:00 UHR

25. JUNI
AB 14:00  UHR

08. JULI
22:00 UHR

07. - 08. JULI
16:00 - 22:30 UHR
17:00 - 20:00 UHR

09. JULI
AB 12:00 UHR

07. - 09. JULI
TAGSÜBER

MED.INFO „SEXUELLE FUNKTIONSSTÖRUNGEN“

Uniklinik Köln, Josef-Stelzmann-Str. 20.

NAMEN UND STEINE
Markmannsgasse, Rheinufer.

SOMMERFEST AIDSHILFE KÖLN
Lachemer Weg 22, 50737 Köln.

KERZENLICHTER GEGEN DAS VERGESSEN

Heumarkt.

                                               AM CSD
• Ladenlokal: Chillen, Musik & lockere Beratung

• Testangebot: HIV- & STI-Tests mit Intensivberatung 

Checkpoint, Pipinstraße 7. KVB-Haltestelle: Heumarkt.

CSD-FUSSGRUPPE DER AIDSHILFE KÖLN

Aufstellung in Köln-Deutz.

INFOSTAND AUF DEM CSD STRASSENFEST

Infomaterial, Tombola-Lose und gute Laune.

Heumarkt.

http://med.info/
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und Freunden, Angehörigen und 
Nachbarn während des Cologne 
Prides. Hier verbringen alle Be-
sucher_innen gemeinsam einen 
entspannten Nachmittag. Mit 
dabei: Station2B, SC Janus, das 
anyway, DIHVA und das Regen-
bogencafé HIVissimo. Sie küm-
mern sich um Getränke, Kaffee 
& Kuchen, Früchtebecher und 
Gegrilltes. Für die passende Un-
terhaltung ist auch gesorgt.

 Lebenshaus-Stiftung der 
Aidshilfe Köln, Dirk Bach Haus, 
Lachemer Weg 22d, Eintritt frei, 
barrierefreier Zugang sowie WC, 
www.aidshile-koeln.de

16 BIS 19 UHR | INFO

REGENBOGENVÄTER
WENN SCHWULE 
MÄNNER PAPA 
WERDEN
Talk und Erfahrungsaustausch 
für schwule Männer mit Kindern 
oder Kinderwunsch
Für schwule Männer sind die  
Wege zur Vaterschaft in Regen-
bogenfamilien vielfältig: Zwei, 
drei oder vier Elternschaften, 
Tagesvater, Spendervater, Vater 
mit leiblichem Kind, Adoptiv- 
oder Pflegekind. Wie viel Vater 
möchte ich sein? Welche Rechte 
und Pflichten möchte ich über-
nehmen? Welche rechtlichen 
Risiken kann ich tragen? Wie 
lassen sich vertrauensvolle Lö-
sungen in Mehr-Elternfamilien 
finden? Ist das Kind da, so tau-
chen viele neue Fragen auf. Väter 
aus Queerfamilies tauschen sich 
über ihre Erfahrungen aus. Auch 
für schwule Männer und Paare 
mit Kinderwunsch bietet dieser 
Abend Orientierung und Ent-
scheidungshilfen.

 rubicon e.V., Rubicon, Ru-
bensstraße 8 - 10, barrierefreier 
Zugang und WC, www.rubicon-
koeln.de 

MONTAG

26.
JUNI

19 UHR | KULTUR

WHERE LOVE IS 
ILLEGAL
TUNESIEN – 
ERÖFFNUNG FOTO-
AUSSTELLUNG

Foto: LSVD

Eröffnung einer Fotoausstellung 
mit Werken des britischen Fo-
tografen Robin Hammond. Trotz 
positiver Entwicklungen in vie-
len Teilen der Welt sind LSBTIQ 
in vielen Regionen zunehmen-
der Verfolgung ausgesetzt und 
grundlegende Menschenrechte 
werden ihnen vorenthalten. 
Weil Intoleranz dort erfolgreich 
ist, wo wir aus Angst stumm 
sind, hat der bekannte britische 
Fotograf Robin Hammond mit 
seinem Projekt „Where Love Is Il-
legal“ einen Raum für Menschen 
geschaffen, in dem sie ihre Ge-
schichten von Diskriminierung 
und Überleben teilen können. 
In dieser Fotoausstellung erzäh-
len tunesische LSBTIQ ihre Ge-

schichten. Die Welt soll wissen, 
dass wir nicht stumm sind.   Die 
Ausstellung geht vom 27. Juni bis 
zum 14. Juli 2017 und ist tags-
über im Gebäude der VHS (2. Eta-
ge) frei zugänglich.

 Hirschfeld-Eddy-Stiftung des 
LSVD in Kooperation mit der 
Heinrich Boell Stiftung e.V. und 
der Volkshochschule der Stadt 
Köln, Ansprechpartner: Guido 
Schäfer, VHS Studienhaus am 
Neumarkt, Cäcilienstraße 35, 
barrierefreier Zugang und WC, 
www.facebook.com/
events/436269540084584/

19:30 BIS 21 UHR | INFO

SCHULE 
DER VIELFALT
Das Coming-out in der Schule 
ist für viele ein Balance-Akt zwi-
schen Akzeptanz und Ablehnung. 
Beim pädagogischen Fachge-
spräch von Schule der Vielfalt 
wird im Austausch die Situation 
an den Schulen reflektiert und 
das Pro und Kontra des Coming-
outs thematisiert. Zielgruppen 
der Veranstaltung sind (ange-
hende) LSBTI*Q-Lehrkräfte, Lehr-
amtsstudierende, pädagogisch in 
Schulen Tätige (z. B. der Schulso-
zialarbeit). Pädagogisches Fach-
gespräch von Schule der Vielfalt 
in Kooperation mit der AG LSBTI* 
der GEW NRW. Aufgrund der 
starken Nachfrage für eine Teil-
nahme im letzten Jahr wird um 
frühzeitige Anmeldung gebeten.

 rubicon e.V., Rubicon, Rubens-
straße 8 - 10, barrierefreier Zu-
gang und WC, www.rubicon-koeln.
de, Anmeldung erforderlich unter 
pohl@schule-der-vielfalt.de

http://www.aidshile-koeln.de/
http://koeln.de/
http://www.facebook.com/
mailto:pohl@schule-der-vielfalt.de
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27.
JUNI

19 UHR | KULTUR

„NENNEN WIR 
SIE EUGENIE“
ZUR SITUATION 
LESBISCHER 
GEFLÜCHTETER IN 
DEUTSCHLAND. 
LESUNG UND GESPRÄCH

Eine Veranstaltung mit Autorin 
Maria Braig. Romaninhalt: Eu-
genie muss ihre Heimat Senegal 
verlassen, weil ihre Liebe zu ei-

ner anderen Frau entdeckt wird 
und Familie und Polizei sie ver-
folgen. Sie flieht nach Deutsch-
land und hofft auf Schutz und 
Asyl. Das übliche Asylverfah-
ren beginnt, ohne dass sie eine 
Chance hat zu verstehen, was 
die Behörden in diesem ihr so 
fremden Land mit ihr vorhaben. 
Eugenie erlebt den Alltag in der 
Flüchtlingsunterkunft, einer he-
runtergekommenen ehemaligen 
Kaserne, bestimmt von Perspek-
tivlosigkeit, Langeweile. Dazu 
lebt sie in ständiger Angst vor 
der Abschiebung zurück in ihre 
Heimat, wo sie Gefängnis und 
die Morddrohungen ehemaliger 
Freunde erwarten. Sie trifft Jeff, 
eine deutsche Aktivistin, die sie 
unterstützt und in der sie eine 
Freundin findet.

 rubicon e.V., Rubicon, Rubens-
straße 8 - 10, barrierefreier Zu-

gang und WC, www.rubicon-koeln.
de, info@rubicon-koeln.de

MITTWOCH

28.
JUNI

19:30 UHR | KULTUR

ALT SIND IMMER 
DIE ANDEREN
Die lesbischen und schwulen 
ALTERnativen laden zu einem 
spannenden Abend ein: „Älter 
werden – wie geht das?“. Mit 
Ausschnitten aus ihren Perfor-
mances „Update 6.0“ und „Wem 
gehört“ wird uns Felicitas Martin 
auf das Thema einstimmen und 

mailto:info@rubicon-koeln.de
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uns inspirieren zum anschlie-
ßenden Austausch. In ihrem Solo 
„Update 6.0“ fragt sie nach Wür-
de und Unwürde des Alterns, von 
Sexualität, Schönheit, Krankheit 
und stellt das Vergessen in den 
Raum.

 rubicon e.V., Rubicon, Ru-
bensstraße 8 - 10, barrierefreier 
Zugang und WC, www.alternati-
ven-koeln.de 

DONNERSTAG

29.
JUNI

19:30 UHR | POLITIK

MEDIENPOLITI-
SCHER STAMM-
TISCH FÜR JOUR-
NALIST_INNEN
Zeiten ändern sich. Aber hat sich 
auch die Berichterstattung über 
Lesben, Schwule und Bisexuelle 
sowie Trans* und Inter-Menschen 
geändert? Und wenn ja: wie? 
Kann die Mainstream-Presse gar 
queere Medien ersetzen? Gibt es 
Unterschiede bei Text, Bildaus-
wahl und Überschriften? Und wo 
stecken die „Fettnäpfchen“ für 
Hetero-JournalistInnen? „Homo-
sexuelle und Lesben“, „Anne ist 
eine bekennende Homosexuelle“ 
finden sich heute noch. Auch das 
„Homosexuellen-Milieu“ taucht 
von Zeit zu Zeit auf; insbesonde-
re als Folge unreflektierter Poli-
zeiberichte. Zu diesem Stamm-
tisch der Kölner Regionalgruppe 
ist der gesamte Vorstand des 
Bundes Lesbischer und Schwuler 
JournalistInnen anwesend.

 Bund Lesbischer und Schwuler 
JournalistInnen e.V. - Regio-

nalgruppe Köln, Kattwinkel, 
Greesbergstraße 2, Eintritt frei, 
barrierefreier Zugang und WC
Image: stammtisch.jpg

FREITAG

30.
JUNI

18 UHR | GEDENKEN

NAMEN 
UND STEINE

Foto: Aidshilfe Köln

„Namen und  Steine“ ist Kölns 
meistbetretene Kunstinstallation. 
Über 100 Steine mit Namen von 
an Aids verstorbenen Menschen 
sind in den letzten Jahren bereits 
in die Kunstinstallation „Kaltes 
Eck“ am Rheinufer in der Mark-
mannsgasse eingelassen worden. 
Der Künstler Tom Fecht begann 
in den 1990er Jahren mit seinem 
Projekt. An zahlreichen öffentli-
chen Plätzen in ganz Europa hat er 
diese Kunstinstallationen einge-
lassen. Angehörige, Lebenspartner, 
Freundinnen und Freunde können 
das ganze Jahr einen Gedenkstein 
bei der Aidshilfe Köln für 250 Euro 
in Auftrag geben. Bei der Gedenk-
feier werden dann jeweils neue 
Steine eingelassen.

 Aidshilfe Köln, Rheinufer, 
Markmanngasse, Eintritt frei, 
barrierefreier Zugang, 
www.aidshilfe-koeln.de

SAMSTAG

1.
JULI

20 – 1 UHR | WOMENPRIDE

CSD-TANZPARTY 
„SWINGING SIS-
TERS & FRIENDS“

Foto: Sw
inging Sisters

Unter dem Motto „Swinging 
Sisters & Friends“ laden wir 
zu einer heißen CSD-Tanzparty 
ein. Euch erwartet ein Abend 
mit Standard, Latein + Discofox 
gemischt mit aktuellen Charts 
und Party-Klassikern. Special: ca. 
22:30 Uhr Auftritt der Formation 
der Swinging Sisters mit ihrer 
neuen Show: „Burlesque“ Männer 
sind herzlich willkommen!

 Swinging Sisters - Frauen für 
mehr AkzepTanz e.V., Frauen-
tanzschule Köln, Venloer Str. 725, 
50827 Köln-Bickendorf, Eintritt: 
10 Euro,  www.swinging-sisters.de, 
tanzen@swinging-sisters.de

http://ven-koeln.de/
http://www.aidshilfe-koeln.de/
http://www.swinging-sisters.de/
mailto:tanzen@swinging-sisters.de
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2.
JULI

10 BIS 17 UHR | POLITIK

AUFSTEHEN GEGEN 
RASSISMUS!
FORTBILDUNGS-
TRAINING
Wir alle kennen das: In der 
Diskussion mit dem Arbeits-
kollegen, einem Gespräch mit 
der Tante oder beim Grillen im 
Sportverein fallen Sprüche, die 
uns die Sprache verschlagen. 
Später ärgern wir uns, denken, 
da hätten wir gerne den Mund 

aufgemacht, widersprochen, die 
rechten Parolen nicht einfach 
so stehen lassen. In dem Work-
shop beschäftigen wir uns mit 
Strategien, die uns in die Lage 
versetzen, den Sprüchen der AfD 
und ihren Anhänger_innen Paroli 
zu bieten.  Wir untersuchen gän-
gige rechte Positionen. Wir üben, 
das Wort zu ergreifen, für solida-
rische Alternativen zu streiten 
und uns klar gegen Ausgrenzung 
und Rassismus auszusprechen. 
Trainer*innen: Birgit Döring, n.n.

 rubicon e.V., Rubicon, Ru-
bensstraße 8 - 10, barrierefreier 
Zugang und WC, www.rubicon-
koeln.de, Anmeldung erforderlich 
unter carolina.brauckmann@
rubicon-koeln.de

MONTAG

3.
JULI

19 UHR | INFO

KINDERWUNSCH
DIE RECHTLICHE 
SITUATION VON 
REGENBOGEN- 
FAMILIEN
Referentin: Michaela Verweyen 
(Rechtsanwältin) Immer mehr 
lesbisch, schwul, bisexuell oder 
queer lebende Personen wün-
schen sich ein leibliches Kind 
– alleine, als Paar oder in Kon-
stellationen mit drei oder vier 

http://koeln.de/
http://rubicon-koeln.de/
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Eltern. Welche Möglichkeiten 
gibt es verschiedene Formen von 
Regenbogenfamilien rechtlich 
abzusichern? Wann ist eine Stief-
kindadoption möglich und wel-
che rechtlichen Folgen bringt sie 
mit sich? Was bedeutet es, eine 
private Samenspende oder eine 
Samenbank zu nutzen? Geht ein 
privater Spender, der nicht Vater 
sein will, ein finanzielles Risiko 
ein oder kann ein Spender die 
Stiefkindadoption verhindern? In 
ihrem Vortrag geht die Rechtsan-
wältin Michaela Verweyen Fra-
gen wie diesen nach und erläu-
tert, welche Rechte und Pflichten 
sich für die Beteiligten in ver-
schiedenen Konstellationen von 
Regenbogenfamilien ergeben.

 rubicon e.V., Rubicon, Rubens-
straße 8 - 10, barrierefreier Zu-
gang und WC, www.rubicon-koeln.
de, Eintritt 5 bis 10 Euro (nach 
Selbsteinschätzung)

MITTWOCH

5.
JULI

18 UHR | POLITIK

VERFOLGUNG 
VON LGBTI*
WÄHREND DER 
ZEIT DES NATIONAL- 
SOZIALISMUS
„Nie wieder“ lautet das Motto 
des diesjährigen Kölner CSD. 
Es soll an die Verfolgung von 
LGBTI* zur NS-Zeit erinnern und 
ist als nachdrücklicher Aufruf 
an die Politik gerichtet, dass 
niemals wieder eine Situation 
eintreten darf, in der bestimmte 
Bevölkerungsgruppen mit einem 

Symbol – wie zum Beispiel dem 
Rosa Winkel – gekennzeichnet 
werden dürfen. Menschen mit 
gleichgeschlechtlicher sexu-
eller Orientierung waren eine 
der zahlreichen Opfergruppen 
des Nationalsozialismus. Sie 
wurden ebenso wie Menschen 
jüdischen Glaubens, Sinti und 
Roma, Gewerkschafter_innen 
und politisch Andersdenkende 
als Staatsfeinde gebrandmarkt, 
verfolgt und vernichtet. Vor-
sichtigen Schätzungen zufolge 
waren in den Konzentrationsla-
gern allein zwischen 10.000 und 
15.000 homosexuelle Männer 
inhaftiert. Ein großer Teil von 
ihnen überlebte den NS-Terror 
nicht. Welche Ansicht vertrat 
die NS-Ideologie zur Homose-
xualität? Welche gravierenden 
Einschnitte brachte die Macht-
übertragung an die Nationalsozi-
alisten für die LGBTI*-Bewegung 
in Deutschland mit sich? Und 
wie erging es Lesben, Inter- und 
Transgender-Menschen unter 
der Herrschaft der Nationalsozi-
alisten? Mit dem Vortrag wollen 
wir das Thema „Verfolgung von 
LGBTI* zur NS-Zeit“ grundsätzlich 
unter die Lupe nehmen sowie 
den aktuellen Forschungsstand 
kritisch betrachten und darüber 
diskutieren. Dazu haben wir den 
Historiker Marcus Velke einge-
laden. Er ist Vorsitzender des 
Centrum Schwule Geschichte 
Köln und forscht zur Geschichte 
homosexueller Emanzipation in 
Deutschland im 19. und 20. Jahr-
hundert.

 ASTA der Uni Köln, CSG e.V. und 
DGB, Universität zu Köln, Raum 
H113 im IBW Gebäude, Referent: 
Marcus Velke, Historiker und 
Vorsitzender des Centrum Schwule 
Geschichte e.V., Eintritt frei

19:30 | POLITIK

ALS GERICHTE 
DIE KINDER 
WEGNAHMEN
Bundesdeutsche Gerichte ent-
zogen bis in die 1990er Jahre 
Elternteilen das Sorgerecht 
bzw. die elterliche Gewalt für 
ihre Kinder  –  wenn den Ge-
richten bekannt war, dass diese 
Elternteile gleichgeschlechtlich 
liebten. Das betraf offenbar vor 
allem lesbische Mütter. Diese 
Form der Repression ist bisher 
kaum bekannt. Die Historikerin 
und Expertin für die bundes-
deutsche Nachkriegsgeschichte, 
Dr. Kirsten Plötz, stieß während 
ihrer Forschungen  über die 
Diskriminierung und Verfolgung 
weiblicher Homosexualität im 
Zeitraum der 1940er bis 70er 
Jahre im Bundesland Rheinland-
Pfalz auf bislang unerschlosse-
nes Quellenmaterial. Mit Blick 
auf die Geschichte der Bundesre-
publik Deutschland und auf die 
Geschichte lesbischer Existenz 
ergeben sich neue Erkenntnisse 
von erheblicher Relevanz. Be-
richt über die Forschungsergeb-
nisse mit  anschließender Dis-
kussion.  Referentin: Dr. Kirsten 
Plötz

Foto: Rubicon

 rubicon e.V., Rubicon, Ru-
bensstraße 8 - 10, Eintritt frei, 
barrierefreier Zugang und WC, 
www.rubicon-koeln.de

http://www.rubicon-koeln.de/
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DONNERSTAG

6.
JULI

19 UHR | KULTUR

AUTORENLESUNG
TRANS*LATER 
(KRIMINALROMAN)
Die Kommissarin Frieda Leippold 
wurde erst vor Kurzen von Kob-
lenz nach Köln befördert, als aus-
gerechnet am CSD-Wochenende 
ein Toter im Hinterhof des Sze-
neclubs Trans*Later aufgefunden 
wird. Gemeinsam mit ihrer Kolle-
gin Lara Fricke erfährt sie schnell, 
dass es sich bei der Leiche um ei-
nen Transmann handelt. Todesur-
sache ist ein tödlicher Schlag auf 

den Kehlkopf. Trans*Later fächert 
spannungsreich den Kampf um 
die Anerkennung verschiedener 
geschlechtlicher und sexueller 
Identitäten auf.  In diesem Krimi 
scheint alles im Prozess zu sein. 
Der Autor Bennet Bialojahn lebt 
in der Nähe von Köln und hat sich 
selbst auf den Transweg gemacht.

 rubicon e.V., Rubicon, Ru-
bensstraße 8 - 10, Eintritt frei, 
barrierefreier Zugang und WC, 
www.rubicon-koeln.de

19:30 | POLITIK

LSBTIQ IN 
TUNESIEN
ZWISCHEN 
ÜBERLEBEN 
UND HOFFNUNG
Erfahrungsberichte und Podi-
umsdiskussion zur Situation 

von LSBTIQ in Tunesien. Men-
schenrechtsverteidigerInnen aus 
Tunesien berichten über ihr Le-
ben und ihre Arbeit. Es sind Ge-
schichten von Diskriminierung, 
Überleben und Hoffnung. Im An-
schluss: Fragen und Diskussion

Foto: LSVD

 Hirschfeld-Eddy-Stiftung des 
LSVD in Kooperation mit der 
Heinrich Boell Stiftung e.V. und 
der Volkshochschule der Stadt 
Köln, Ansprechpartner: Guido 
Schäfer, FORUM Volkshochschule 
im Museum am Neumarkt, Cäcili-
enstr. 29-33, barrierefreier Zugang 
und WC

Gewichtsreduktion · HIV · Verdauungs- & Stoffwechselstörungen

Görresstraße 9 . 50674 Köln
Telefon: 0221 . 271 88 93   
www.praxis.christof-meinhold.de

Praxis für
Ernährungsthearpie
Meinhold & Team

…
sc

hon fit und knackig?

camel active Store Köln   
Breite Str. 80-90  |  DuMont-Carré  |  50667 Köln 

17-1518_ca_Anz_Koeln_Cologne_Pride_62x87.indd   1 26.04.17   12:03

http://www.rubicon-koeln.de/
http://www.praxis.christof-meinhold.de/


44

 PROGRAMM

2017

FREITAG

7.
JULI

10 BIS 13 UHR | POLITIK

FACHTAGUNG
EMPOWERMENT 
OF LGBTIQ IN 
COLOGNE'S SISTER 
CITIES
LSBTIQ-Aktivist*innen aus den 
Kölner Partnerstädten Wolgo-
grad (Russland), Kattowitz (Po-
len), Cluj (Rumänien), Thessalo-
ninki (Griechenland) und Tunis 
(Tunesien) berichten über ihr 
ehrenamtliches Engagement für 
Akzeptanz und Menschenrechte. 
Im Mittelpunkt des Austauschs 
steht die Lebenssituation von 
Lesben und queeren Frauen in 
diesen Partnerstädten: 10 der 
14 eingeladenen Gäste sind 
Frauen! Im anschließenden Di-
alog mit Gästen und Publikum 
werden Möglichkeiten der Ver-
netzung und der gegenseitigen 
Unterstützung diskutiert. Die 
Veranstaltung wird in englischer 
Sprache durchgeführt  (ohne 
Übersetzung). Eine Anmeldung 
ist aufgrund der begrenzten 
Teilnehmer*innen-Anzahl erfor-
derlich.

 LSBTIQ activist * from the Co-
logne partner cities Volgograd 
(Russia), Katowice (Poland), Cluj 
(Romania), Thessaloniki (Greece) 
and Tunis (Tunisia) report on 
their voluntary commitment to 
acceptance and human rights. 
At the heart of the exchange 
is the life situation of lesbians 
and queer women in these part-
ner cities: 10 of the 14 invited 

guests are women! In the subse-
quent dialogue with guests and 
the public, possibilities for net-
working and mutual support are 
discussed. The event will be held 
in English (without translation). 
Registration is required due to 
limited number of participants.

 Stadt Köln - Dienststelle 
Diversity - Fachstelle für Lesben, 
Schwule und Transgender, Mu-
schelsaal, Historisches Rathaus, 
Rathausplatz;  KVB-Haltestelle 
Rathaus, Anmeldung erforder-
lich über lst@stadt-koeln.de, 
barrierefreier Zugang sowie WC. 
http://www.stadt-koeln.de/leben-
in-koeln/soziales/lesben-schwule-
transgender

16 BIS 22:30 UHR | INFO

INFOPOINT 
CHECKPOINT DER 
AIDSHILFE
Der Infopoint des Checkpoints 
begrüßt während des Cologne 
Pride 2017 alle Besucher_innen 
und steht mit Informationen zur 
sexuellen Gesundheit, der LSBT-
TIQ-Szene Kölns und des Colog-
ne Pride mit Rat und Tat zur Sei-
te. In leger chilliger Atmosphäre 
könnt ihr dem Checkpoint-Team 
eure Fragen stellen oder einfach 
nur ein bisschen zur Ruhe kom-
men und euch mit den anderen 
Gästen austauschen. Besucht uns 
in der Pipinstraße 7, wir freuen 
uns auf euch.

 Checkpoint der Aidshilfe Köln, 
Pipinstr. 7, barrierefreier Zugang, 
www.aidshilfe-koeln.de 

17 BIS 20 UHR | INFO

TEST & BERATUNGS- 
ANGEBOT 
CHECKPOINT DER 
AIDSHILFE

Foto: CH
ECKPO

IN
T

Das Beratungs- und Testange-
bot des Checkpoints hat auch in 
diesem Jahr zum Cologne Pride 
wieder  geöffnet. Seit 2008 ist 
das Beratungs- und Testangebot 
des Checkpoints ein fester Be-
standteil der Kölner LSBTTIQ-
Szene und weit darüber hinaus 
bekannt. Egal ob man die unter-
schiedlichen  STI-Testverfahren 
in Anspruch nehmen möchte 
oder nur eine anonyme Beratung 
wünscht, das Team des Check-
points ist am Freitag und Sams-
tag in der Zeit von 17.00 - 20.00 
Uhr für euch da.

 Checkpoint der Aidshilfe Köln, 
Pipinstr. 7, www.aidshilfe-koeln.de

18 UHR | INFO

MEINE LUST, 
MEINE SZENE, 
MEIN HANDICAP!
EIN ABEND ZUM 
AUSTAUSCHEN, 
NEUES LERNEN UND 
IDEEN BEKOMMEN
Im Workshop  wollen wir uns mit 
den Themen „männliche“ Lust, 
schwule Szene und Behinderung 

mailto:lst@stadt-koeln.de
http://www.stadt-koeln.de/leben-
http://www.aidshilfe-koeln.de/
http://www.aidshilfe-koeln.de/
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beschäftigen. Wie geht „Mann“ 
mit der eignen Lust um? Was ist 
Wissenswert, um Sexualität ge-
nießen zu können? Welche Ein-
schränkungen und Hürden erle-
ben Männer mit Handicap, wenn 
es um die eigene Lust geht? Wel-
che Möglichkeiten gibt es, die 
eigene Lust – alleine oder mit 
einem Partner –  zu leben?  Zu-
dem möchten wir ins Gespräch 
kommen über Erfahrungen in 
der schwulen Szene: was erleben 
schwule, bisexuelle, queere Män-
ner  mit Behinderung?  Welches 
Unterstützungsangebot zu Lust 
und Sexualität könnte spannend 
sein? Dieser Workshop richtet 
sich an schwule, bisexuelle und 
queere Männer mit Behinderung. 

 pro familia Köln und pro 
familia Zentrum, pro familia 
Köln-Chorweiler, Athener Ring 
3B, Anmeldung erforderlich unter 
jan.gentsch@profamilia.de (Bitte 
geben Sie an, ob Sie von einer As-
sistenz begleitet werden), Eintritt 
frei, barrierefreier Zugang und WC

19 BIS 20 UHR | GEDENKEN

ZUKUNFT BRAUCHT 
ERINNERUNG
ENDLICH 
REHABILITIERT!
Die Bundesinteressenvertretung 
schwuler Senioren (BISS eV.) hat 

sich mit der Kampagne „Offene 
Rechnung“ seit 2016 erfolgreich 
für die strafrechtliche Rehabi-
litierung der schwulen Männer 
engagiert, die nach dem 8. Mai 
1945 wegen einvernehmlicher 
homosexueller Handlungen 
verurteilt worden sind. Das Ge-
setzgebungsverfahren steht 
kurz vor dem Abschluss. Damit 
ist ein wichtiges Ziel der Kam-
pagne erreicht: Die Aufhebung 
der Urteile und die individuelle 
Entschädigung der Verurteilten. 
Forderungen nach angemesse-
nen Supportstrukturen bei der 
Durchsetzung der Ansprüche 
für Opferrenten oder eine an-
gemessene Kollektiventschädi-
gung bleiben weiterbestehen 
und werden weiterverfolgt.  Am 
Mahnmal wurde bereits in den 
vergangenen Jahren auf die Si-
tuation der nach dem § 175 Ver-
folgten aufmerksam gemacht. 
Die Veranstaltung wird zum 
Anlass nehmen, die ehemals 
Verurteilten zu ermutigen, ihre 
Entschädigung zu beantragen 
und als Nicht- Mehr- Vorbestraf-
te mit Würde ihr schwules Leben 
zu leben. Ausserdem sollen die 
noch ausstehenden Forderun-
gen noch einmal mit Nachdruck 
eingebracht werden.  Für BISS 
e.V spricht das Vorstandsmitglied 
Sigmar Fischer. Angefragt für 
Grußworte sind die Kölner Ober-
bürgermeisterin Henriette Reker 
und die Leiterin der Antidiskrimi-
nierungsstelle des Bundes Chris-

tiane Lüders. Den musikalischen 
Rahmen bieten – wie jedes Jahr 
– die „Paten“ des Mahnmals, der 
schwule Chor „Die Zauberflöten“. 
Moderiert wird das Gedenken 
von Georg Roth und Jonathan 
Briefs.

 Pride Salon, BISS e.V., ARCUS 
Stiftung, rubicon e. V., Zauberflö-
ten, Mahnmal für die schwulen 
und lesbischen Opfer des Nati-
onalsozialismus, Unter der Hohen-
zollernbrücke am Rhein, Eintritt 
frei, barrierefreier Zugang

16 BIS 18: 30 UHR | EVENT

WERKSFÜHRUNG 
FORD

Foto: Ford GLO
BE

Ford GLOBE, das Netzwerk der les-
bisch, schwulen und bisexuellen 
Mitarbeiter der Ford Werke, lädt 
die Besucher des Cologne Pride 
zu einer Führung durch die Pro-
duktionshallen in Köln Niehl ein. 
Während der ca. zweistündigen 
Tour kann man die Entstehung des 
Ford Fiesta von der Blechrolle bis 

17–22/10/2017 25–29/10/2017

mailto:jan.gentsch@profamilia.de
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zum fertigen Auto miterleben. 
Für diese Veranstaltung ist eine 
schriftliche Voranmeldung not-
wendig, da die Anzahl der Plätze 
begrenzt ist. Die Erlöse der Ver-
anstaltung werden dem lesbisch, 
schwulen Jugendzentrum „anyway“ 
(www.anyway-koeln.de) zugeführt.

 Ford-Werke GmbH, Henry-Ford-
Straße 1, 50735 Köln, Eintritt 
10 Euro, Anmeldung erforderlich 
unter tnowak1@ford.com

19 BIS 22 UHR | EVENT

BÜFFET 
DER VIELFALT
baraka – a place for LGBTIQ  im-
migrants and refugees wurde bis 
jetzt von Menschen aus über 90 
Ländern besucht. Manchmal ist ein 
Austausch über die eigene Kultur 
mit Worten etwas umständlich… 
beim Essen verstehen wir uns alle 
auch ohne Worte! Trotz verschie-
dener Herkunft sind die Zutaten 
unserer Gerichte oft die gleichen, 
aber natürlich sind die Menschen 
und Speisen immer etwas anders, 
besonders und individuell!

 Baraka - a place for LGBTIQ 
immigrants and refugees has so 
far been visited by people from 
over 90 countries. Sometimes 
an exchange about one's own 
culture is somewhat cumberso-
me with words ... when eating, 
we all understand each other 
without words! Despite the dif-
ferent origins, the ingredients of 
our dishes are often the same, 
but of course people and food 
are always something different, 
especially and individually!

 rubicon e.V., Rubicon, Ru-
bensstraße 8 - 10, Eintritt frei, 
barrierefreier Zugang und WC, 
www.rubicon-koeln.de

19 BIS 23 UHR | INFO

DIE ANATOMIE 
DER LUST
In angenehmer und intimitäts-
wahrender Atmosphäre möchten 
wir Spannendes über die Vulva 
vermitteln und mit euch ins Ge-
spräch kommen über Anatomie, 
Lustzonen, Beckenboden, Orgas-
mus, „weibliche“ Prostata, Ejakula-
tion und die Erektion der Klitoris, 
die viel größer ist als viele denken.  
Entdeckt die Vielfalt der Lust. Wir 
freuen uns auf euch! Viva la Vulva! 
Achtung!  Max. 14 Teilnehmerin-
nen, trans*, inter* welcome! Refe-
rentinnen: Gudrun Meyer (Sexual-
pädagogin, pro familia) und Sarah 
Dionisius (Beraterin im rubicon)

 rubicon e.V. und pro familia 
Beratungsstelle Köln-Zentrum, pro 
familia Beratungsstelle Köln-Zen-
trum, Hansaring 84 - 86, Eintritt 
frei, Anmeldung unter gudrun.
meyer@profamilia.de erforderlich

19 BIS 1 UHR  | PARTY

NAKED PARTY XXL

Foto: A. Vishnyakov - Fotolia.com

Naked Party XXL  Beste Sauna 
Cruisingparty in unserer hand-
tuchfreien Specialarea. Durch-
gängig geöffnet vom 07.07.  12 
Uhr  -  11.07.     06 Uhr 

 Phoenix Sauna, Richard 
Wagner Strasse 12, geeignet für 
Gehörlose, 20 Euro Eintritt

http://www.anyway-koeln.de/
mailto:tnowak1@ford.com
http://www.rubicon-koeln.de/
mailto:meyer@profamilia.de
http://fotolia.com/
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22 UHR | EVENT 

XTREME!
THE SLEAZY FETISH 
EXPERIENCE

Foto: IN
TEN

SE Events

Seit dem Jahr 2010 ruft die Xt-
reme! nun traditionell am Frei-
tag des CSD Wochenendes rund 
2000 Fetisch Fans aus ganz 
Europa in die Essigfabrik, um 
gemeinsam in das CSD Wochen-

21 UHR | PARTY

OFFIZIELLE CSD OPENING-PARTY
#MACHDICHTANZKLAR 
CSD JANUS PARTY 2017

Foto: SC Janus

#MACHDICHTANZKLAR für 
die angesagte Szeneparty mit 
1.500 Feierfreudigen in der 
Wolkenburg. Das Top-Event 
am CSD-Freitag in der Nähe 
des Bermudadreiecks wird 
traditionell ausgerichtet vom 
größten schwul-lesbsichen 
Sportvereins Europas SC Ja-
nus. Für mega Beats und hei-
ße Partystimmung bis in die 
frühen Morgenstunden auf 3 

dancefloors sorgen @helmut, 
DJ Bemmbix und die Ams-
terdamerin DJ BoMonde. Die 
Lounge-Terrasse und der große 
Innenhof laden zur Abkühlung 
unter Kölns Sternenhimmel in 
schönster Atmosphäre ein.

Foto: SC Janus

 Wolkenburg, Mauritiusstein-
weg 59, 10 Eintritt (VVK), 12 Euro 
Eintritt Abendkasse, 
www.sc-janus.de und 
facebook.com/sc.janus

22 UHR | PARTY 

KISSES AND LIES

Foto: Kisses and Lies

Für den ultimativen Start in das 
CSD-Wochenende sorgt die Kis-
ses and Lies für das weibliche 
Publikum. MISS DELICIOUS mit 
PAYMAN und DJ ILL-C am Pult. 
Wir haben eine GIGANTISCHE 
OPENING SHOW mit den ver-
rücktesten Künstlern in dieser 
Nacht. Let`s rock the CSD WEEK-
END!

 WARTESAAL AM DOM, Johan-
nisstraße 11, 10 Euro Eintritt, 
www.facebook.com/kissesandlies

22 UHR | PARTY

SK8ERBOYPARTY

Foto: sk8erboy.eu

Die größte und angesagteste 
Sneaker- und Sportswearparty 
mit internationalem Publikum 
- jetzt auch wieder zum CSD in 
Köln! Großer Disco- und Barbe-
reich und riesiges Darkroomla-
byrinth auf 200 Quadratmetern. 
Mixed Music:Charts, House, 
Dance, Pop und mehr. Dresscode: 

ende zu starten. In aufwändiger 
Planung verleiht das Team der 
Xtreme! der Essigfabrik jedes 
Jahr ein neues Gesicht. Eine auf-
wändig gestaltete Bühne, eine 
Licht- und Lasershow mit dem 
besten Equipment und die große 
Play-Area (indoor und outdoor) 
werden in der Industrieloca-
tion installiert. Auch in 2017 
präsentiert Xtreme! wieder ein 
DJ Line-Up der Extraklasse. Für 
eine volle Tanzfläche bis in die 
frühen Morgenstunden sorgen 
in diesem Jahr: FARIUS, MISTER 
MOLA, MIKE J. (Men only, Strict 
Dresscode)

 Essigfabrik, Siegburger Straße 
110, Eintritt 21 Euro (VVK), 
25 Euro (AK), 
www.xtreme-cgn.de

http://www.sc-janus.de/
http://facebook.com/sc.janus
http://www.facebook.com/kissesandlies
http://sk8erboy.eu/
http://www.xtreme-cgn.de/
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Sportswear, Sneaker, Skater, Sag-
ger, Emo, Proll, Chav, Scally, Soc-
cer, Lycra, Underwear, Sk8erboy-
Fanstuff, Skins, Biker und Rubber 
kombiniert mit Sportswear. Men 
& Boys only, ab 18!

 Station2B, Pipinstraße 2, 
www.sk8erboy.eu/party, 15 Euro 
Eintritt

23 UHR | PARTY

GRAVITY
CLUBBING FOR THE 
OPEN MINDED

Foto: Gravity

Clubbing für Queer & Open 
Minded People. Eine einzigar-
tige Mischung aus Progressive, 
Tech, Deep House & Techno. Kein 
Schnickschnack, einfach Musik 
zum Abheben! Mit dem besten 
Publikum und den besten Tän-
zern: Euch!

 Club The Cage, Rathenauplatz 
6, 50674 Köln, Eintritt: 10 Euro, 
www.facebook.com/gravitycolo-
gne/ 

23 UHR | PARTY

BEATZ&BOYZ
COLOGNEPRIDE 
EDITION
Neben schönen Menschen und 
ausreichend Getränken gibt's auf 
dem Mainfloor wie gewohnt bes-
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SC JANUS 
CSD PARTY
7. JULI 2017
WOLKENBURG

#MACHDICHTANZKLAR

einlass ab 21 h
mauritiussteinweg 59
top partylocation mit ambiente
nähe bermudadreieck
2 open & 3 dancefloor areas
mit dj bo monde, 
@helmut & dj bemmbix

www.sc-janus.de
      sc.janus    
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http://www.sk8erboy.eu/party
http://www.facebook.com/gravitycolo-
http://www.sc-janus.de/
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ten Dance und Electro, im Base-
ment erwartet euch eine ordentli-
che Ladung Black Music und unser 
Café lädt zum Relaxen, Flirten und 
Nummern tauschen ein. Weil so 
viel Tanzen und Feiern auch ganz 
schön hungrig macht, laden wir 
euch umsonst und draußen zum 
kostenlosen BBQ ein!

Foto: ???

 artheater, Ehrenfeldgürtel 127, 
50823 Köln, Eintritt: 12 Euro

SAMSTAG

8.
JULI

5 UHR | EVENT

XTND
THE OFFICIAL 
AFTER HOUR OF 
XTREME!

Foto: ???

Nach der Xtreme! öffnet die 
Station 2B zum vierten Mal Ihre 

Türen für alle Fetish Fans die 
weiter feiern und cruisen möch-
ten. Die XTND ist die offizielle 
Afterhour der Xtreme! und bie-
tet in der Station 2B neben dem 
großzügigen Bar- und Clubbe-
reich auf weiteren 200 qm eine 
Cruising Area die in Deutschland 
ihresgleichen sucht. Themen-
bereiche wie die SportsWORLD, 
großzügige Kabinen mit Liegen 
und Slings, ein Labyrinth mit 
Glory-Holes, ein Darkroom und 
vieles mehr stehen für eine Af-
terhour im Xtreme! Style bereit. 
Der internationale Star DJ JACK 
CHANG sorgt zusammen mit 
CON TACTO für die treibende 
Beats auf der Tanzfläche - die 
perfekte Mischung für eine ver-
längerte Partynacht.

 Station2B, Pipinstraße 2, 
Eintritt 8 Euro (VVK), 10 Euro (AK), 
www.xtreme-cgn.de

11 -22:30 UHR | EVENT 

CSD-STRASSENFEST
IN DER KÖLNER 
ALTSTADT
Auf dem Heumarkt reichen sich 
auf der Hauptbühne Stars und 
Sternchen aus Pop, Show und 
Comedy die Hand und sorgen 
für eine ausgelassene Stim-
mung. Auch die Eröffnungs- und 
Abschlussveranstaltungen fin-
den hier statt. Wer das Tanzbein 
schwingen möchte, ist eingela-
den, auf der Tanzbühne zu ro-
cken, wo sich hochkarätige DJs 
um alle House-Freunde küm-
mern. Für alle politisch Interes-
sierten bietet die Politur-Bühne 
genügend Diskussionsstoff, 
bereichert von einem abwechs-
lungsreichen Kleinkunst- und 
Kulturprogramm.

 Altstadt, Old town (Heumarkt, 
Alter Markt, Gürzenich-Vorplatz 
Gürzenich-forecourt), Eintritt frei, 
free entrance, www.colognepride.de

12:00 UHR | WOMENPRIDE

KEUSCH ODER 
ROMANTISCH
LESBENGESCHICHTE 
IN FRÜHEREN 
JAHRHUNDERTEN

Foto: Frauengeschichtsverein

Gab es früher überhaupt „homo-
sexuelle“ Frauen? Existierte nur 
die romantische Freundschaft 
oder auch eine sexuelle Praxis? 
Anhand von Bildmotiven wie 
dem der Freundinnenschar der 
Heiligen Ursula nähern wir uns 
der Frauenliebe im Mittelalter 
und in der Frühen Neuzeit: bei 
Nonnen, bei Frauen in Männer-
kleidern und bei verheirateten 
Frauen, die Liebesbriefe an Frau-
en verfassten. Wir lesen aus alten 
Beginenregeln, Gerichtsakten 
und Briefen vor.

 Kölner Frauengeschichtsver-
ein, Treffpunkt: vor der Kirche St. 
Ursula, Ursulaplatz, Eintritt: 10 
Euro, barrierefreier Zugang, info@
frauengeschichtsverein.de 
ww.frauengeschichtsverein.de/
home/keusch-oder-romantisch-
lesbengeschichtliche-fuhrung-
teil-1/

http://www.xtreme-cgn.de/
http://www.colognepride.de/
http://frauengeschichtsverein.de/
http://ww.frauengeschichtsverein.de/
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13 UHR | POLITIK

CSD-EMPFANG 2017
VERLEIHUNG DER 
KOMPASSNADEL
Seit 1993 lädt das Schwule Netz-
werk NRW zu einem CSD-Empfang 
anlässlich des Cologne Pride ein 
– seit 2000 gemeinsam mit der 
Aidshilfe NRW. Im Rahmen des 
Empfangs verleiht das Schwule 
Netzwerk zum 17. Mal die Kom-
passnadel an Persönlichkeiten, 
die sich um die Förderung der 
gesellschaftlichen Akzeptanz von 
Schwulen und Lesben besonders 
verdient gemacht haben. 2017 
geht die Kompassnadel an den 
Bundesstaatsanwalt a.D. Manfred 
Bruns für sein einzigartiges eben-
so prominentes wie ehrenamtli-
ches Engagement. Zum Empfang 
werden wieder ca. 700 Gäste aus 
Politik, den Verbänden und der 

Community erwartet. Es spielt das 
Rainbow Symphony Cologne.

 Schwules Netzwerk NRW, Gür-
zenich, Martinstraße 29-37, 50667 
Köln, Eintritt frei, Anmeldung 
notwendig unter anmeldung@
csd-empfang-nrw.de  registration 
via anmeldung@csd-empfang-
nrw.de, www.csd-empfang-nrw.de, 
barrierefreier Zugang sowie WC 
barrier-free access and rest rooms

14 BIS 16 UHR | GEDENKEN

WARME MEILEN
STADTFÜHRUNG 
DURCH DIE 
GESCHICHTE DES 
SCHWULEN KÖLN
Die Führung zeigt Orte, an de-
nen rauschende Feste gefeiert 

wurden, große Travestiekünstler 
auftraten und sich der gemeine 
Homosexuelle vergnügte. Eben-
so Orte von Razzien, Verfolgung 
und Folter. Erzählt wird von 
(über-) eifrigen Polizisten in Pis-
soirs, vom Verhalten der Tribaden 
(Lesben) in Lokalen und von den 
Wandervögeln und ihrer Bezie-
hung zur Homoerotik.

Foto: CSG

 Centrum Schwule Geschichte 
e.V., Waidmarkt, Brunnen, Eintritt 9 
€ / ermäßigt 7 €, www.csgkoeln.de

http://csd-empfang-nrw.de/
http://nrw.de/
http://www.csd-empfang-nrw.de/
http://www.csgkoeln.de/
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15 UHR | GEDENKEN

MARIA KRIEGT 
IHRE FÜNF 
MINUTEN

Foto: Presse

In diesem Jahr präsentiert Der 
Orden der Perpetuellen Indul-
genz zum achtzehnten Mal die 
traditionelle Gedenkveran-
staltung im Rahmen des CSD 
/ Colognepride. Was mit einer 
Hand voll Leuten und ein paar 
Gedichten begann, ist zu einer 
gut besuchten und beliebten 
Veranstaltung herangewachsen. 
Am CSD Samstag ab 15 Uhr be-
steht auf dem Lichhof an Maria 
im Kapitol wieder die Möglich-
keit, kurz innezuhalten und der 
Freundinnen und Freunde zu 
gedenken, die an den Folgen von 
HIV und AIDS verstorben sind. 
Bei Gedichten und Musik zele- 
briert der Orden der Perpetuel-
len Indulgenz zu CCAA einen Mo-
ment der Ruhe, um dann wieder 
zurück in den Trubel und das Le-
ben der Altstadt zu kehren. „Wer 
im Gedächtnis seiner Lieben 
lebt, der ist nicht tot, der ist nur 
fern; tot ist nur, wer vergessen 
wird.“ Immanuel Kant

 Manuel Fuente, Lichhof an 
Maria im Kapitol, Eintritt frei, 
barrierefreier Zugang, Eintritt frei, 
www.opi-cologne.de

15:30 UHR | POLITIK

BUNT, LAUT, 
SICHTBAR 
10 JAHRE LESBEN-
EMPFANG DER 
KÖLNER GRÜNEN 
Much to be proud of! Wir haben 
Geburtstag und begehen den 10. 
Lesbenempfang der Kölner Grü-
nen im Rat der Stadt Köln! Zeit 
mit Euch zu feiern und auf das 
Erreichte zurückzublicken, aber 
auch einen anregenden Blick 
auf Perspektiven von lesbischem 
Leben in Köln und Europa zu 
werfen. Zum diesjährigen Emp-
fang haben wir uns bekannte 
Wegbegleiterinnen der letzten 
Jahre und Gästinnen aus Euro-
pa eingeladen, die mit uns das 
gesellschaftliche und politische 
Engagement von Lesben in Köln 
und europ. Communities zu dis-
kutieren. Wir freuen uns auf den 
Austausch mit euch.

 Arbeitskreis Queer der Kölner 
Grünen, Consilium, Rathausplatz 1, 
Eintritt frei, barrierefreier Zugang 
und WC, www.gruenekoeln.de

16 BIS 22:30 UHR | INFO

INFOPOINT
CHECKPOINT DER 
AIDSHILFE
Der Infopoint des Checkpoints 
begrüßt während des Cologne 
Pride 2017 alle Besucher_innen 
und steht mit Informationen zur 
sexuellen Gesundheit, der LSBT-
TIQ-Szene Kölns und des Colog-
ne Pride mit Rat und Tat zur Sei-
te. In leger chilliger Atmosphäre 
könnt ihr dem Checkpoint-Team 
eure Fragen stellen oder einfach 
nur ein bisschen zur Ruhe kom-
men und euch mit den anderen 

Gästen austauschen. Besucht uns 
in der Pipinstraße 7, wir freuen 
uns auf euch.

 Checkpoint der Aidshilfe Köln, 
Pipinstr. 7, barrierefreier Zugang, 
www.aidshilfe-koeln.de 

17 BIS 20 UHR | INFO

TEST UND 
BERATUNGS- 
ANGEBOT
CHECKPOINT DER 
AIDSHILFE

Foto: Checkpoint

Das Beratungs- und Testange-
bot des Checkpoints hat auch in 
diesem Jahr zum Cologne Pride 
wieder  geöffnet. Seit 2008 ist 
das Beratungs- und Testangebot 
des Checkpoints ein fester Be-
standteil der Kölner LSBTTIQ-
Szene und weit darüber hinaus 
bekannt. Egal ob man die unter-
schiedlichen  STI-Testverfahren 
in Anspruch nehmen möchte 
oder nur eine anonyme Beratung 
wünscht, das Team des Check-
points ist am Freitag und Sams-
tag in der Zeit von 17.00 - 20.00 
Uhr für euch da.

 Checkpoint der Aidshilfe Köln, 
Pipinstr. 7, www.aidshilfe-koeln.de

http://www.opi-cologne.de/
http://www.gruenekoeln.de/
http://www.aidshilfe-koeln.de/
http://www.aidshilfe-koeln.de/
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18 UHR | PARTY

„SNIFF 'N' GREET“
BY SNEAX 'N' SOX

Zum CSD in Köln darf 
SNEAX’N’SOX natürlich nicht 
fehlen und somit heißt es 
„SNIFF’N’GREET“ – triff das SNS 
Team und andere Fetischjunx in 
entspannter Atmosphäre. „Meet, 
drink, socialize, play“ ist das Mot-
to. Drei Stunden in geselliger 
Fetischrunde bei Kölsch & Co., in 
coolem Style, geilen SNEAX und 
SOX. Einfach Leute treffen und 
ein paar coole Stunden verbrin-
gen, bevor es im CSD-Party-WE 
weiter geht. Die Location gibt 
uns EXCLUSIV bis 21.00 Uhr 
die Räumlichkeiten – EINTRITT 
FREI. Das Cafe Berlin ist fußläu-
fig zur Schaafenstraße in weni-
gen Minuten zu erreichen und 
freut sich schon riesig auf die 
SNEAX’N’SOX-Fetischgemeinde. 
Wie immer bei SNS ist auch hier 
DESSCODE PFLICHT! www.sne-
axnsox.de

 Café Berlin, Richard-Wagner-
Straße 25, 50674 Köln, Eintritt 
frei, www.sneaxnsox.de  |  www.
facebook.com/cafe.berlin.cgn, 
geeignet für Gehörlose
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Howard Panter for Rocky Horror Company Limited 

and Ralf Kokemüller for BB Promotion GmbH present

03. - 21.10.17 
MUSICAL DOME KÖLN

www.rocky-horror-show.de

TICKETS: 0221 - 57 79 0 01805 - 2001 
www.eintrittskarten.de

*0,14 € /Min. aus dem Festnetz, Mobilfunk max. 0,42 € /Min.
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http://axnsox.de/
http://www.sneaxnsox.de/
http://facebook.com/cafe.berlin.cgn
http://www.rocky-horror-show.de/
http://www.eintrittskarten.de/
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20 BIS 6 UHR | PARTY

CSD WOMEN- 
PLEASURE PARTY

Foto: W
O

M
EN

PLEASURE Party

Auf 4 Etagen - Sexy, Bunt & Kult. 
DU BIST DIE SZENE - UND WIR 
DEIN PLACE TO BE. Die größte 
Womenpleasure aller Zeiten mit 
einem Mega-Line-Up und Koope-
rationen in alle Himmelsrichtun-
gen zeigt wild und bunt wie Com-
munity noch funktioniert.  Dich 
in Bewegung zu bringen steht an 
erster Stelle, unser Line-Up lässt 
keine Wünsche offen, hier werden 
keine Sets abgespielt, hier wird 
Stimmung gemacht. R’n’B, Hiphop, 
Dancehall, Latin, Charts, Rock, Pop, 
House und Electro plus Schlager, 
Classics & 80/90ies verteilt auf 3 
Dancefloors von den besten DJs, 
die ihre ganze Leidenschaft auf 
den dancefloor schmettern: DJ 
Sara Moshiri/Berlin, Thunderpus-
sy/Frankfurt, Betty Ford/Kassel, 
Anna Andersson/Mannheim, Ann-
Kay/Wuppertal, MAY2B/Hamburg, 
Chrissy Pardillo/Kassel & DJ Blues 
aus Köln. Umrahmt von einem 
Rahmenprogramm, das ihresglei-
chen sucht, vom riesigen Biergar-
ten mit CocktailLounge, Beachfee-
ling & StreetFood, Bühnenshows, 
Tänzerinnen, Flirtcorner, Foto- 
shooting bis zur Stylingarea, in der 
ihr frischen Glitzer aufgetragen 
bekommt, wird diese Nacht zu 
DEINER Nacht, zu UNSERER Nacht  
der Nächte.

 Bürgerhaus STOLLWERCK, Drei-
königenstr. 23, Eintritt 6,50 bis 10 
Euro (VVK über die Facebookseite 

https://www.facebook.com/WPco-
logne), Eintritt 12 Euro (Abendkas-

22 UHR | GEDENKEN

KERZENLICHTER 
GEGEN DAS 
VERGESSEN

Foto: Aidshilfe Köln

Kerzenlichter gegen das Ver-
gessen‘ ist der Rahmen für eine 

se), für Gehörlose geeignet, barrie-
refreier Zugang und WC

21 UHR | PARTY

OFFIZIELLE CSD MAIN-PARTY
SEXY PRIDE LAND

Foto: Chicos Event

Das absolute Highlight am Sams-
tag ist die offizielle Main Party 
"SEXY", die traditionell im Boots-
haus, Deutschlands Nr. 2 der TOP 
100 Clubs stattfindet. Auf dem 
4.000 qm großen Areal entsteht 
dort das SEXY PRIDELAND mit 
4 Dancefloors, diversen Indoor- 
und Outdoor-Areas und einem 
eigenen Vergnügungspark mit 
Fahrgeschäften, Food-Ständen 
und Chill-Out-Areas. Weltstar-
DJs wie Micky Friedmann, Sharon 
O-Love und Saeed Ali stehen an 
den Turntables und heizen den 

erwarteten 5.000 Gästen musi-
kalisch ein. Ganz neu: ein eigener 
Circuit House Outdoor Floor für 
Alle, die unter freiem Himmel 
Party machen wollen. Die PLAY-
ZONE XXL by MGW bietet allen, 
die Spaß haben wollen, eine 
Möglichkeit für den Austausch 
von Körperflüssigkeiten. Die 
Pforten zum SEXY PRIDE LAND 
öffnen sich pünktlich um 22 Uhr.

Foto: Chicos Event

 Bootshaus, Auenweg 173, 
Eintritt ab 18 Euro, 
www.theworldofsexy.com

der zentralen Botschaften, die 
vom Kölner CSD ausgehen. 
Gemeinsam mit der Aidshilfe 
Köln lädt der KLuST dazu ein, 
der Menschen aus der Comun-
nity, die an den Folgen von 
Aids verstorben sind, für einen 
Moment zu gedenken. Das ge-
meinsame Erinnern findet am  
8. Juli 2017 um 22 Uhr auf dem 
zentralen Platz am Heumarkt 
statt. Im Vorfeld könnt ihr so-
wohl am Meetingpoint als 
auch bei den ehrenamtlichen 
Helfer_innen auf dem Platz 
ausreichend Kerzen erhalten. 
Vertreter_innen von der Aids-
hilfe Köln und dem KLuST wer-

https://www.facebook.com/WPco-
http://www.theworldofsexy.com/
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SONNTAG

9.
JULI

12 UHR | POLITIK

CSD- 
DEMONSTRATION
Unter dem  Motto „NIE WIEDER“ 
startet am Sonntag die CSD-De-
monstration durch die Innenstadt 
von Köln. Start ist an der Deutzer 
Brücke, vorbei am Heumarkt, über 
die Schildergasse und Neumarkt 
weiter bis zum Abschluss unter 
dem Dom. 

14 BIS 22 UHR | EVENT

CSD-STRASSENFEST
IN DER KÖLNER 
ALTSTADT 
Auf dem Heumarkt reichen sich 
auf der Hauptbühne Stars und 
Sternchen aus Pop, Show und 
Comedy die Hand und sorgen 
für eine ausgelassene Stim-
mung. Auch die Eröffnungs- und 
Abschlussveranstaltungen fin-
den hier statt. Wer das Tanzbein 
schwingen möchte, ist eingela-
den, auf der Tanzbühne zu rocken, 
wo sich hochkarätige DJs um 
alle House-Freunde kümmern. 
Für alle politisch Interessierten 
bietet die Politur-Bühne genü-
gend Diskussionsstoff, bereichert 
von einem abwechslungsreichen 
Kleinkunst- und Kulturprogramm. 

 Altstadt, Old town (Heumarkt, 
Alter Markt, Gürzenich-Vorplatz 
Gürzenich-forecourt), Eintritt frei, 
free entrance, www.colognepride.de 

22:30 | EVENT

MY SECRET GARDEN 
FEAT. SUSPIRIA
CSD SPECIAL 2017
MAINFLOOR: House & Disco mit 
Hans Nieswandt [Whirlpool Pro-
ductions | Köln],  Thomas Gebhard 
[Pulstar | Köln]  | GAULBAR: In-
dietronics, Elektropop & Pop mit 
PETRA [Suspiria | Köln],  GREGOR 
[Suspiria | Köln],  RAJKO [Suspiria 
| Köln] || Die große alternative 
CSD-Party auf 2 Floors findet im 
legendären Heinz Gaul in Köln-
Ehrenfeld statt.  Auf dem Main- 
floor kredenzen wir feinsten 
House und Disco mit Hans Nies-
wandt und Thomas Gebhard. Die 
Gaulbar bringen Petra, Gregor 
und Rajko von der Suspiria mit 
Indietronics, Elektropop und Pop 
zum beben.

Foto: M
y Secret Garden

 Heinz Gaul, Vogelsanger Str. 
197, 50825 Köln, https://www.
facebook.com/mysecretgarden-
party/, 10 bzw. 12 Euro Eintritt, 
barrierefreier Zugang und WC

23 BIS 4 UHR | PARTY

NAKED KÖLSCH
Cruising mit den besten Beats. 
Kölsch (0,33l) nur 2,20 €. Durchgän-
gig geöffnet vom 07.07. bis  11.07.

 Phoenix Sauna, Richard Wagner 
Strasse 12, geeignet für Gehörlose, 
20 Euro Eintritt

den mit den Gästen ein Lich-
termeer entzünden.

 AIDS-Hilfe Köln, Hauptbühne 
auf dem Heumarkt, Ausgabe der 
Kerzen ab 19 Uhr am CheckPoint 
und MeetingPoint (gegen Spende), 
Eintritt frei, barrierefreier Zugang 
sowie WC barrier-free access and 
rest rooms, geeignet für Gehörlo-
se, www.aidshilfe-koeln.de

22 UHR | PARTY

DYKES* DEERS & 
QUEERS

Dykes* Deers & Queers. Traditio-
nell feiern die Dykes N‘ Divas & 
die Berliner Mermaids Lesben-
party den krönenden Abschluss 
des Dyke March Cologne mit 
viel Liebe und Freude auf dem 
Dancefloor – und das wieder in 
ihrer homebase in Ehrenfeld, der 
kleinen Schwester YUCA direkt 
im Clubbahnhof Ehrenfeld. Wir 
präsentieren einen musikalischen 
Schlagabtausch mit dem besten 
& schrägsten Mix aus den 80ern, 
90ern und aktuellem Popsound. 
Ein bisschen Electro Swing und 
Balkan Beats dürfen nicht feh-
len. All Genders Welcome! Dyke* 
March & Party with us!

 YUCA @ Clubbahnhof Ehren-
feld, Bartholomäus-Schink-Straße 
65/67, Eintritt: 9 Euro, barrierefrei-
er Zugang, www.dykes-n-divas.de

http://www.colognepride.de/
http://facebook.com/mysecretgarden-
http://www.aidshilfe-koeln.de/
http://www.dykes-n-divas.de/
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öffnet vom 07.07., 12 Uhr bis 
11.07.17, 06 Uhr Foto: A. Vishnyakov - Fotolia.com

 Phoenix Sauna, 
Richard Wagner Strasse 12, geeig-
net für Gehörlose, Eintrittspreise 
unter www.phoenixsaunen.net

 Deck5, Mathiasstr. 5, 
Eintritt: 10 Euro + 5 Euro Min-
destverzehr, barrierefreier Zugang, 
barebackfucker.com/koeln

MONTAG

10.
JULI

0 BIS 24 UHR | EVENT

TWINKS SPECIAL
Twinks Special  von 00 Uhr bis 
24 Uhr für alle Männer bis 28 
Jahren 0 € Eintritt und nur 10 
€ MVZ. Wellness mit stündlich 
wechselnden Aufgüssen und 
Schaumparty. Durchgängig ge-

14 BIS 0 UHR  | EVENT

PRIDE CRUISING XXL
Cruising....Wellness  mit stünd-
lich wechselnden Aufgüssen. 
Durchgängig geöffnet vom 07.07.  
12 Uhr  -  11.07.     06 Uhr 

 Phoenix Sauna, 
Richard Wagner Strasse 12, 
geeignet für Gehörlose, 
20 Euro Eintritt 

16 UHR | PARTY

SEX • DRINK • 
FUN & CUM
CSD SPEZIAL
Wir möchten mit euch zusammen 
die fünfte große Bareback SEX-
Party in Köln feiern. Komm vorbei: 
DECK5, Mathiasstr. 5, 50676 Köln.

Wir wünschen allen Teilnehmern 
und Besuchern einen

CSD 2017

Hohenstaufenring 59
50674 Köln
www.birkenapotheke.de 

Kostenlose Bestellung
und Beratung per Telefon:
0800 - 240 22 42

Inhaber: Erik Tenberken e.K.

http://fotolia.com/
http://www.phoenixsaunen.net/
http://barebackfucker.com/koeln
http://www.birkenapotheke.de/
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10 UHR | PARTY

BABYLON POOL 
PARTY

Foto: Babylon

Den krönenden Abschluss des 
Festivals bildet die legendäre 
BABYLON POOL PARTY am Mon-
tag. Der über die Grenzen von 
Deutschland bekannte und sprit-
zige Partyspaß lockt regelmäßig 
die heißesten Jungs & Männer, 
die sich zu den Beats von DJ’ 
Samuel D, DJ Rony Golding und 
Sultonic im und am Pool aus-

 DER COLOGNEPRIDE 2017 
BRAUCHT DICH!
 
Für ein gutes und erfolgreiches Gelingen sind der ColognePride und der CSD 
Köln auf die Unterstützung durch ehrenamtliche Helfer_innen angewiesen, denn 
seit jeher ist das CSD-Wochenende ein großes Gemeinschaftswerk hunderter en-
gagierter Ehrenamtler_innen. Wenn du auch ein Stück dazu beitragen möchtest, 
schreibe bitte eine kurze Mail an ehrenamt@colognepride.de

Unser Team meldet sich dann bei dir!

lesbisch,
schwul,
queerRichard-Wagner-Str. 25

50674 Köln
www.cafe-berlin.koeln

 cafe.berlin.cgn

»Een Stück Berlin

       in Kölle «

NEU in Köln!

von feiern...

...bis fummeln

gelassen vergnügen. Viel nackte 
Haut garantiert! Achtung: dieser 
Event wird zu 100 % garantiert 
ausverkauft sein, Tickets gibt es 
nur an der Tageskasse. Früh kom-
men lohnt sich also! Die Tore der 

Sauna öffnen sich um Punkt 9 
Uhr morgens!

 Badehaus Babylon Cologne, 
Friesenstraße 23 - 25, 
www.babylon-cologne.de

mailto:ehrenamt@colognepride.de
http://www.babylon-cologne.de/


ENJOY RESPONSIBLY

MAKE YOUR NIGHTS



 Alle Infos zu Tickets und Tarifen unter:

www.vrsinfo.de

CSD-Ticket 2016  

Vom 1. bis 3. Juli 3 Tage  

fahren und nur einmal  

18,40 Euro bezahlen!

#OMG! 3 Tage. 1 Ticket.  
Anschluss garantiert.

CSD-Ticket
7. bis 9. Juli 2017 

3 Tage für 18,70 Euro fahren! 

Als Online- oder HandyTicket.

http://www.vrsinfo.de/

